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Hildegard Schottmüller, die Vor-
sitzende des Kurbeirates, und 
Bürgermeister Christian Stalf 
durchschneiden im Beisein zahl-
reicher Gäste das rote Band und 
eröffnen damit die neue Tourist 
Information am Marktplatz 9 in 
den Räumlichkeiten der ehema-
ligen Caritas.

� Fotos: Gemeinde Waldbronn

Feierliche Eröffnung der neuen  
Tourist Information

Öffnungszeiten:
montags bis freitags  
von 10 bis 12 und 13 bis 16 Uhr

Lesen Sie weiter auf Seite 2.



2 AMTSBLATT
Nummer 42

Donnerstag, 16. Oktober 2025

Neue Tourist Information feierlich eröffnet:  
„Attraktivität des Marktplatzes wird gesteigert“

Mit zahlreichen Gästen wurde die neue Tourist Information am 
Waldbronner Marktplatz feierlich eröffnet. In den Räumen der 
ehemaligen Caritas ist damit nun ein neuer Begegnungsort für 
Gäste sowie Bürgerinnen und Bürger entstanden – gemeinsam 
mit den Büros der Kurverwal-
tung und dem renovierten 
Waldbronner Saal, der künftig 
für touristische und kulturelle 
Veranstaltungen zur Verfügung 
steht.
Bürgermeister Christian Stalf 
freute sich über das große 
Interesse zur Eröffnung: „Das 
ist ein besonderes Ereig-
nis für unsere Gemeinde. Die 
neue Tourist Information stei-
gert die Attraktivität unseres 
Marktplatzes und sorgt für 
mehr Sichtbarkeit der Kurver-
waltung. Ich freue mich, dass 
so viele Besucherinnen und 
Besucher gleich am ersten 
Tag vorbeischauen und dabei 
sind.“
Auch Hildegard Schottmüller, Vorsitzende des Kurbeirats, be-
tonte die Bedeutung der neuen Einrichtung: „Die Tourist Infor-
mation ist ein Schaufenster für Waldbronn und eine wichtige An-
laufstelle für alle Gäste, die sich über unser vielfältiges Angebot 
informieren möchten.“
Die neuen Räume wirken hell, freundlich und großzügig – ein-
ladend gestaltet mit modernen Elementen und viel Platz für Be-
gegnungen. Auch der Waldbronner Saal besticht durch seine 
offene, angenehme Atmosphäre und bietet ideale Voraussetzun-
gen für kulturelle und touristische Veranstaltungen.

 
Im Eingangsbereich können 
sich die Gäste der Tourist 
Information über die Einrich-
tungen in Waldbronn und das 
Angebot informieren. Hier 
liegen viele Flyer zum Mit-
nehmen aus.�

Foto: Gemeinde Waldbronn

In der Tourist Information gibt es ab sofort alles Wissenswerte 
rund um Ausflugsziele, Kurbetrieb, Freizeitangebote, Übernach-
tungen und Gastronomie. Auch der Badearzt hat hier seine neu-
en Räumlichkeiten gefunden. Die Kosten für die Renovierung 
liegen bei rund 349.000 Euro, 56 % davon werde durch Förder-
mittel aus dem Tourismusförderprogramm des Landes Baden-
Württemberg gedeckt.
Die Tourist Information ist montags bis freitags von 10 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 16 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeiten sollen nach 
einer Anlaufphase ggf. angepasst werden.
Mit der neuen Einrichtung ist der Marktplatz um einen weiteren 
Baustein attraktiver – ein Ort, an dem sich Gäste und Einheimi-
sche willkommen fühlen und Waldbronn seine schönsten Seiten 
zeigen kann.
INFO: Die Ausstellung „50 Jahre Kurverwaltung“ ist ab sofort im 
Waldbronner Saal zu den Öffnungszeiten der Tourist Information 
zu besichtigen.

 
Zahlreiche Gäste sind zur Eröffnung der Tourist Information 
gekommen.

 
Die Ausstellung „50 Jahre Waldbronn“ ist im Waldbronner 
Saal zu den Öffnungszeiten der Tourist Information zu be-
sichtigen.

 
Der helle und lichtdurchflutete Waldbronner Saal bietet Platz 
für viele Besucher.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de

Weitere Informationen zu Waldbronn:
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Mit einem kurzweiligen Festakt hat Waldbronn auf 50 
Jahre Kurverwaltung zurückgeblickt – ein halbes 
Jahrhundert voller Engagement, Meilensteine 
und gemeinsamer Erfolge. In einer zweistün-
digen Zeitreise wurde deutlich, wie sehr die 
Kurverwaltung die Entwicklung Waldbronns 
geprägt hat – mit Visionen, Tatkraft und viel 
Herz für die Gemeinde und ihre Besucher. 
Zahlreiche Gäste aus Politik, Wirtschaft, Kul-
tur und Tourismus waren der Einladung in das 
Kurhaus gefolgt. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte das Saxophon-Duo Reiner Möh-
ringer und Lilly Hornung 
der Musikschule Ettlingen, 
während Moderator Ju-
lian Linder charmant und 
unterhaltsam durch das 
Programm führte.
Mit einem „Herzlich will-
kommen“ begrüßte Bürgermeister Christian Stalf zum Festakt 
und stellte fest: „Die Kurverwaltung – ein halbes Jahrhundert alt 
und dennoch so jung und begeistert wie eh und je für unseren 
schönen Kurort!“
Mit Blick auf die lange Historie der Gemeinde sei das Jubilä-
um nur ein „Wimpernschlag“, dennoch markiere die „50“ im 
menschlichen Leben einen bedeutenden Meilenstein. Im heu-
tigen Festakt gehe es jedoch um mehr: „Wir möchten nicht nur 
auf eine erfolgreiche Vergangenheit zurückblicken, sondern ha-
ben große Freude daran, mit der Kurverwaltung weiterhin die 
Zukunft zu gestalten – mit Projekten wie der Ansiedlung des 
Badearztes oder der neuen Tourist-Information.“ Die Kurverwal-
tung sei, so Stalf, ein starkes Aushängeschild für Waldbronn und 
übernehme wichtige Aufgaben. Touristische Fördermittel zu ak-
quirieren, Zertifizierungen wie die 5-Sterne-Wellness-Stars und 
die konsequente Weiterentwicklung der Angebote seien enorm 
wichtig für die Attraktivität Waldbronns als Kurort.
In seinem Grußwort lobte Staatssekretär Dr. Patrick 
Rapp die Kurverwaltung als „großen Player im Touris-
musland Baden-Württemberg“. Vor 50 Jahren sei mit der 
Gründung der Kurverwaltung ein mutiges Signal gesetzt 
worden – diese sei eine verbindende Klammer zwischen 
den Ortsteilen, die zudem Waldbronn eine professionelle 
Struktur gegeben habe. „Einrichtungen wie die Albtherme 
oder die Kurklinik machen den Ort heute zu einem bedeu-
tenden Standort für Gesundheit, Wellness und Erholung“, 
betonte Rapp.
Der kurzweilige Rückblick auf 50 Jahre Kurverwaltung, 
den Joachim Lauterbach gemeinsam mit Moderator Ju-
lian Linder präsentierte, brachte einen weiteren Blickwin-
kel auf das Tätigkeitsfeld der Kurverwaltung. Mit Daten, 
Anekdoten und Erinnerungen ließen sie die Geschichte 
lebendig werden – von der Thermalbohrung und dem Bau 
der Albtherme über das Freibad, Kurklinik, Kurhaus und 
Kurpark. Abgerundet wurde die kleine Zeitreise von einem 
„Bilderbogen“, der die historische Entwicklung der Kur-
gemeinde bis hin zu den jüngsten Modernisierungen der 
Einrichtungen zeigte.
Beim anschließenden Talk am Tresen hob Arne Mellert, 
Geschäftsführer des Heilbäderverbands Baden-Württem-
berg, den Mut und Weitblick der Gründungsväter hervor: 
„Die Entscheidung vor 50 Jahren, die Kurverwaltung zu 
gründen, war weitsichtig. Menschen mit Ideen und Ver-
antwortungsbewusstsein haben hier die Grundlage ge-
schaffen für das, was Waldbronn heute auszeichnet: Qua-
lität, Service und Gastfreundschaft.
Ohne Kurort und -verwaltung wäre Waldbronn heute nur 
eine ‚Schlafgemeinde‘ am Rande von Karlsruhe. Das Er-

50 Jahre Kurverwaltung Waldbronn:  
Ein halbes Jahrhundert Engagement für Gesundheit, Tourismus und 
Lebensqualität

gebnis zeigt, dass die Entwicklung durch den Kurort ein 
Meilenstein für Waldbronn war.“

Auch Jenny Geis, stellv. Hauptgeschäftsführerin der 
IHK Karlsruhe, würdigte den Stellenwert der tou-
ristischen Arbeit der Kurverwaltung in der Region 
und überreichte eine Urkunde zum 50-jährigen 
Bestehen. Sie betonte die große wirtschaftliche 
Bedeutung des Tourismus: „Tourismus ist ein 
wichtiger Wirtschaftsfaktor – und Waldbronn 
zeigt, wie eng Lebensqualität und Wirtschafts-
kraft miteinander verbunden sind.“

Ein emotionaler Moment war die Verabschiedung 
von Karin Zahn-Paulsen, die fast 25 Jahre lang zahl-

reiche Projekte realisiert und die Geschicke der Kur-
verwaltung gestaltet und begleitet hat. Bürgermeister 

Stalf und Kurbeiratsvorsitzende Hildegard Schottmüller 
dankten ihr mit einem großen Blumenstrauß und herzlichen Wor-
ten für ihr langjähriges Engagement und ihre Verdienste.
Ein absolutes Highlight der hochkarätigen Veranstaltung war der 
Überraschungsgast des Festprogramms. Der Waldbronner Zau-
berkünstler Simon Pierro, Weltmeister in der Zauberkategorie 
„Online Magic“, begeisterte das Publikum mit seinem Charme, 
Humor und verblüffenden Tricks. Und auch er konnte von vielen 
bunten Ereignissen mit der Kurverwaltung erzählen. So erinnerte 
er sich unter anderem an lange Nächte, in denen er zu Beginn 
seiner Karriere im Eistreff, im Kulturtreff oder im Kurhaus seine 
Zaubertricks üben durfte. Sein Live-Auftritt im Kurhaus – ein Dank 
an die Kurverwaltung und eine ganz besondere Ehre.
Der Festakt zeigte eindrucksvoll: Waldbronn kann auf eine er-
folgreiche Geschichte zurückblicken – und mit einer starken 
Kurverwaltung zuversichtlich in die Zukunft schauen.
Info: Eine spannende Chronik über „50 Jahre Kurverwaltung“ 
erhalten Sie zu den Öffnungszeiten in der neuen Tourist-Infor-
mation am Marktplatz 9.

www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Die Chronik „50 
Jahre Kurverwal-
tung“ ist in der neu-
en Tourist-Information 
erhältlich.

Bürgermeister Christian Stalf ge-
meinsam mit Moderator Julian 
Linder und Magier Simon Pierro.

Bürgermeister Christian Stalf und 
die Vorsitzende des Kurbeirates 
Hildegard Schottmüller begrüßen 
Staatssekretär Dr. Patrick Rapp.

Zahlreiche Gäste aus Politik, Wirtschaft und Partner der Kurverwal-
tung feierten gemeinsam im Kurhaus „50 Jahre Kurverwaltung“.�

Foto: Gemeinde Waldbronn
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Ein weiterer Schritt auf dem Weg zurück zum Betrieb der Fest-
halle, der von Bürgermeister Christian Stalf und Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel erfolgreich eingeleitet wurde. Bei einer 
Begehung mit Bürgermeister Stalf sowie Vertretern der Gemein-
de- und Kreisverwaltung wurde einvernehmlich vereinbart, dass 
die Festhalle künftig nicht mehr als Versammlungsstätte nach 
der Versammlungsstättenverordnung (VStättVO) betrieben wer-
den soll. Eine solche Ertüchtigung wäre, wie bereits mehrfach 
berichtet, mit erheblichen baulichen und finanziellen Aufwen-
dungen verbunden und hätte – so die Einschätzung des Land-
ratsamtes Karlsruhe – zur Folge, dass das Gebäude wirtschaft-
lich nicht mehr zu halten wäre.

Zukunft als „Multifunktionsraum“
Stattdessen soll die Festhalle künftig als sogenannter „Multifunk-
tionsraum“ genutzt werden. Hierbei ist aber nicht die Bezeich-
nung als Festhalle, Markthalle oder Multifunktionsraum entschei-
dend. Relevant für die gefundene Lösung ist vielmehr, dass in 
Anlehnung an die VStättVO lediglich die zwingend erforderlichen 
Brandschutzmaßnahmen umgesetzt werden sollen. Dies ermög-
licht eine deutlich kostengünstigere und zugleich zweckmäßige 
Nutzung für Vereine und Veranstaltungen in Waldbronn.
Um diese neue Nutzung rechtlich zu ermöglichen, 
muss die Gemeinde eine neue Baugenehmigung 
beim Landratsamt beantragen. Mit einer Geneh-
migung ist nach aktueller Einschätzung der Kreis-
verwaltung allerdings frühestens Mitte 2026 zu 
rechnen. Anschließend kann der Rückbau und die 

Festhalle Waldbronn soll als Multifunktionsraum wiederbelebt werden

Wiederinbetriebnahme erfolgen – realistisch ist daher ein Betrieb 
im Laufe des Jahres 2027.

Übergangslösungen und nächste Schritte
Ein Festbetrieb mit Zelten bleibt aber auch für das kommen-
de Jahr denkbar. Unabhängig davon wird die Gemeinde die 
Vereinsgaragen von der Siemensstraße an die Festhalle ver-
legen – ein klares Signal, dass Waldbronn an der Festhalle als 
zentralen Ort für das Vereinsleben festhält. Die Räumung der 
Fläche an der Siemensstraße ist zudem notwendig, da diese 
künftig für den Bauhof benötigt wird. Dort soll eine dringend 
erforderliche neue Halle zur Unterbringung eines Mittleren 
Löschfahrzeugs der Feuerwehr entstehen.

„Mit der Lösung als Multifunktionsraum schlagen wir einen 
realistischen und zukunftsfähigen Weg ein. Wir halten an 
unserer Festhalle fest, aber mit Augenmaß – finanziell mach-
bar und funktional für unsere Vereine und Bürgerinnen und 
Bürger. Das ist ein wichtiges Signal für den Zusammenhalt 
und das Engagement in Waldbronn“, betont Bürgermeister 
Christian Stalf.

Die Festhalle soll 2027 als Multi-
funktionshalle wiedereröffnet wer-
den.� Foto: Gemeinde Waldbronn

In der Sitzung des Verwaltungs- und Sozialausschusses stell-
ten Maria Kornyuschkina und Michaela Masino die Arbeit des 
Jugendtreffs Waldbronn vor. Der Jugendtreff ist ein wichtiger 
Ort für Kinder und Jugendliche, an dem Freizeitgestaltung, 
Beratung und Gemeinschaft im Mittelpunkt stehen.
Das Team besteht aus drei Vollzeitkräften und mehreren Mini-
jobbern, die mit unterschiedlichen Schwerpunkten ein vielsei-
tiges Programm anbieten:
•	 U14-Treff für Teenager mit Bastel- und Kochaktionen,
•	 Offener Treff für Jugendliche bis 27 Jahre – Herzstück der 

Arbeit mit viel Raum für Gespräche, Beratung und Freizeit,
•	 Kindertreff ab der 1. Klasse mit rund 25–40 Teilnehmen-

den pro Woche,
•	 Mädchentreff und der Mobile Kindertreff (MOKI) auf Wald-

bronns Spielplätzen,
•	 Ferienprogramme sowie Freizeit- und Kulturveranstaltungen.
Maria Kornyuschkina betonte, dass der Jugendtreff viele Kin-
der und Jugendliche regelmäßig erreiche und dadurch einen 
wichtigen Beitrag zur sozialen Integration leiste. Dies sei ein 
„sehr niederschwelliges Angebot“, alle Angebote seien ohne 

Anmeldung. Die Öffnungszeiten des Jugendtreffs seien die 
„Spitze“ im Landkreis.

Michaela Masino erläuterte die Arbeit des Trägervereins Ju-
gendarbeit Karlsbad–Waldbronn, der die Geschäfte führt, das 
Personal anstellt und Zuschüsse für die Personalkosten er-
hält. Die Konzepte und Freizeiten werden in enger Koopera-
tion mit dem Jugendzentrum Karlsbad abgestimmt.

Im Anschluss diskutierte der Ausschuss über die aktuelle 
Finanzlage und Struktur des Vereins. Die Gemeinde Wald-
bronn unterstützt den Trägerverein finanziell, sieht aber auf-
grund steigender Personalkosten Handlungsbedarf. Mehrere 
Gemeinderäte betonten die Bedeutung der Jugendarbeit, 
wünschten sich aber mehr Transparenz und eine engere Ab-
stimmung zwischen Verein und Verwaltung.

Bürgermeister Stalf dankte dem Team für das große Engage-
ment und die wertvolle Arbeit für Kinder und Jugendliche in 
Waldbronn: „Der Jugendtreff leistet einen wichtigen Beitrag 
für unsere Gemeinde. Es ist beeindruckend, mit wie viel Herz-
blut hier gearbeitet wird. Gleichzeitig müssen wir gemeinsam 
dafür sorgen, dass Strukturen und Finanzierung künftig auf 
sicheren Füßen stehen.“

Aus dem Verwaltungs- und Sozialausschuss:  
Der Jugendtreff stellt sich vor
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Fr., 17.10.2025,
10.30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus (EG)
Veranstalter: SNW & Gemeinde Waldbronn

Fr., 17.10.2025
ab 17 Uhr

Magische Nacht
Veranstaltungsort: Rathausmarkt
Veranstalter: Waldbronner Selbständigen

So., 19.10.2025
18 Uhr

Annette Postel: 
… her mit dem Haifisch, Weill!
Veranstaltungsort: Kulturtreff
Veranstalter: Kulturring

Di., 21.10.2025
19.30 Uhr

Recht auf Reparatur
Veranstaltungsort: Weinhaus Steppe
Veranstalter: Bündnis 90/Die Grünen

Mi., 22.10.2025
18 Uhr

Sitzung des Gemeinderates
Veranstaltungsort: 
Bürgersaal des Rathauses
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen: 
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

,

16.
Rathausmarkt
Mein Waldbronner

... mehr Qualität, Beratung und Service

Layout: www.schaeferundpartner.net

16.Magische Nacht
am Rathausmarkt Waldbronn 
17. Oktober 2025 ab 17.00 Uhr

Essen + Trinken

Kürbiswettbewerb

Barbecue aus dem Smoker, Bratwurst, Panini,  
Pommes frites, Crêpes, Waffeln, Cocktails,  
Bier, Wein und vieles mehr.

Genießen Sie  einen Abend in zauberhaft  
beleuchtetem Ambiente und freuen Sie  
sich auf Show-Acts von „eMotion dance“,  
„Dance with Fire“, Kinderschminken,  
Ponyreiten und Live Musik.    
Überraschung* für alle Kinder, die verkleidet 
kommen.  

Unterhaltung

Überraschung* für alle Kinder, die verkleidet 

*solange Vorrat reicht

Wer hat den schönsten Kürbis, Prämierung 
durch die Jury.

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Die Kurverwaltung informiert

Genießen Sie zur Herbst- und Winterzeit unser erweitertes Wellness-Angebot  
– für mehr Wärme, Wohlbefinden und Erholung.

 Mehr SaunaAufgüsse – mehr Entspannung
Freuen Sie sich auf zusätzliche Aufgüsse mit wechselnden Düften, die Körper
und Sinne verwöhnen – ideal zum Aufwärmen in der kühlen Jahreszeit.

Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit – für Körper, Geist und Seele. 

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Am vergangenen Freitag, den 10. Oktober, wurde die neue Tourist Information
Waldbronn am Marktplatz 9 feierlich eröffnet. Zahlreiche interessierte Gäste
nutzten die Gelegenheit, die modern gestalteten Räumlichkeiten zu
besichtigen. Das Feedback zur freundlichen Atmosphäre, der ansprechenden
Gestaltung und der durchdachten Ausstattung war durchweg positiv.

Die Tourist Information ist ab sofort montags bis freitags von 10:00 bis 12:00
Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. Diese Öffnungszeiten gelten
zunächst als Testphase und können bei Bedarf angepasst werden.

Besucherinnen und Besucher erwartet ein vielseitiges Angebot an Souvenirs:
Neben Postkarten, der GeoBox mit GeoKompaktbuch und praktischen
Waldbronn-Brotdosen aus Metall und Bambus inklusive Bambusbesteck, gibt
es auch die beliebte Waldbronn-Filztasche, Waldbronn-Tassen sowie
verschiedene Artikel aus der Albtherme, wie etwa hochwertige Badetücher. Ein
besonderes Highlight: „Der Waldbronner Wächter“ – feinster Kaffee vom
Röstwerk von HerzogKaffee aus Waldbronn, mit exklusivem Branding für die
Tourist Information.

Die Tourist Information im Service Center der Albtherme bleibt weiterhin
bestehen und ergänzt das Angebot am neuen Standort. Damit stärkt
Waldbronn seine touristische Infrastruktur und bietet Einheimischen wie
Gästen einen zentralen Anlaufpunkt für Informationen, Souvenirs und
regionale Besonderheiten.

Erweiterte Wohlfühl-Angebote in der Albtherme
Mehr Salzpeeling, mehr Aufgüsse & mehr Wassergymnastik!

Neueröffnung der Tourist Information Waldbronn 
Marktplatz 9 ist neue Anlaufstelle für Gäste und Bürger*innen

Unsere kostenfreie Wassergymnastik im warmen Thermalwasser tut gut,
entlastet die Gelenke und bringt das Herz-Kreislauf-System in Schwung.
Kommen Sie einfach vorbei und machen Sie mit – das Wasser trägt!

 Wassergymnastik-Zeiten:
 Mo – Sa: 12:30, 14:30 & 16:30 Uhr und So: 10:30 & 12:30 Uhr

Erweiterte Zeiten der Wassergymnastik

Kostenfreies Salzpeeling im Glasdampfbad (gemischter Bereich)
Der sanfte Wassernebel kombiniert mit feinem Salz reinigt und glättet die
Haut, regt die Zellerneuerung an, fördert die Durchblutung und sorgt für ein
rosig-frisches Hautgefühl.

 Salzpeeling-Zeiten:
 Mo – Sa 13:30, 16:30 & 20 Uhr und So: 12:30 & 16:30 Uhr
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Wir laden auch in diesem Jahr wieder alle Kinder und Senioren 
zu unserer Waldbronner Weihnachtsaktion ein!!!

Und so funktioniert's:
Wer kann mitmachen?

 Kinder bis 14 Jahre aus Familien mit begrenzten finanziellen Mitteln sowie
Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren, denen wir einen Wunsch erfüllen dürfen.

Wann und Wie?
 Ab Montag, 13. Oktober liegen im Rathaus (zu den Öffnungszeiten) Wunschzettel bereit. Einfach den

Zettel abholen, den Vornamen, das Alter (bei Kindern) und den Wunsch (bis zu 20 Euro) eintragen. 
Finanziell eingeschränkte oder einsame Seniorinnen und Senioren können sich neben sachlichen

Dingen auch einen Besuch oder gemeinsame Zeit wünschen. Den ausgefüllten Wunschzettel bitte bis
zum 10.11.2025 wieder abgeben. Er wird dann an unseren Weihnachtsbaum gehängt.

Und die Wunscherfüller?
 Ab dem Donnerstag, 13. November können alle, die gerne jemanden beschenken möchten, einen

Wunschzettel zu den Öffnungszeiten des Rathauses (montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr, donnerstag
von 13 bis 18 Uhr) vom Weihnachtsbaum pflücken. Die Geschenke bitte bis Dienstag, 2. Dezember 

am Empfang wieder abgeben. Wichtig: Bitte Wunschzettel auf das Geschenk kleben.  

Und wann ist Bescherung?
 Am Donnerstag, 4. und 11. Dezember, jeweils von 14 bis 17 Uhr, dürfen die 

Kinder und Senioren ihre Geschenke im Rathaus in Empfang nehmen. 

Lasst uns gemeinsam Herzenswünsche erfüllen und 
die Weihnachtszeit noch schöner machen!

WEIHNACHTSAKTIONWEIHNACHTSAKTION
WÜNSCHE WERDEN WAHRWÜNSCHE WERDEN WAHR

WEIIIHNACHTSAKTIIOONWWWWWEEEEIIIIIIIIIIIHHHHNNNNAAAACCCCHHHHTTTTSSSSAAAAKKKKTTTTIIIIIIIOOOOOOOONNNNNNNNNNNNNN

sst uns gemeinsam Herzenswünsche erfrfr üllen u
die WWWWWWWWWWWWWWeeeeeeeeiiiiiihhhhhhhhhnnnnaaaacchtszeeiitt noocch scccchhhhööööööner machhen!
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag � 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag � 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; 
wird vorrangig bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch � 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag � 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag � 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 16.10.
1,1-cbm-Container: 24.10.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 23.10.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):31.10.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
17.11. von 12.45 bis 13.45 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
15.11. von 14.05 bis 15.05 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
15.11. von 15.20 bis 15.40 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
18.10.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist vorauss. am 10.01.2026 (von 9 bis 12 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat  
neue Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Am vergangenen Samstag lockte sonniges Herbstwetter 70 
kleine und große Helferinnen und Helfer zum Mitmachen bei 
der Waldputzete des Schwarzwaldvereins Waldbronn. Zwei-
mal jährlich führt der Verein die Aktion durch, die ein Beitrag 
ist, um den Wald, die Wege und die Natur in Waldbronn sau-
ber zu halten.
Den Startschuss zum Müllsammeln gab Bürgermeister Chris-
tian Stalf am Wanderheim und lobte die starke Teilnahme für 
ein sauberes Waldbronn.
Begeistert von der guten Resonanz dankte Vereinsvorsitzen-
der Werner Schottmüller für das Engagement der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, von denen erfreulicherweise viele 
junge Familien mit ihren Kindern dabei waren. Ein besonderer 
Dank für die Unterstützung galt auch der Gemeinde und dem 
Organisationsteam. Als deutliches Zeichen für die Umwelt 
beteiligten sich an der Sammlung auch die Landtagskandi-
daten des Wahlkreises Ettlingen, das Vereinsmitglied Lorenzo 
Saladino mit Team von der CDU und Kai Keune von Bündnis 
90/Die Grünen.
Ausgestattet mit Warnwesten, Müllsäcken, Zangen und ei-
nem Plan für das zu durchforstende Gebiet verstreuten sich 
die Sammelnden in alle Richtungen.
Nach getaner Arbeit trafen sie gegen 12 Uhr mit ihrer „Müll-
ausbeute“ wieder am Wanderheim ein. Rund 40 Müllsäcke 
kamen zusammen, die vom Bauhof am Montag entsorgt wer-
den. Entlang der Wege und Straßen, im Wald und im Kurpark 
lagen Flaschen, Verpackungen und sonstiger Unrat. Manche 
Gruppen haben weniger Müll als in den Vorjahren gefunden. 
Gut ist, dass im Kurpark und in den Wohngebieten wenig 

achtlos Weggeworfenes gefunden wurde. Neuralgisch sieht 
es entlang der Landesstraßen von Reichenbach und Busen-
bach Richtung Ettlingen aus, wo vieles aus dem Fenster fliegt 
oder Müll an den Straßenrändern oder im Wald abgelegt war.

Als Dank für den Einsatz konnten sich die Sammelnden mit 
einem Vesper zum Schluss der Waldputzete bei wärmender 
Herbstsonne im Hof des Wanderheims stärken. Der Verein 
hofft, die Helferinnen und Helfer im Frühjahr nach Sanierung 
des Wanderheims wieder im Gastraum bewirten zu können.

(Text Werner Schottmüller)

 
Insgesamt konnte der Bauhof rund 40 Mülltüten entsorgen.
� Foto: Schwarzwaldverein

Erfolgreiche Herbst-Waldputzete des Schwarzwaldvereins

Rund 70 Helferinnen und Helfer kamen am Samstag, um gemeinsam mit dem Schwarzwaldverein Müll in Waldbronn zu 
sammeln.� Foto: Gemeinde Waldbronn

Amtlicher Teil

Das Ordnungsamt informiert:  
Tempo 30 auf der Hohbergstraße Richtung Spielberg vorerst nur vorübergehend

Aufgrund der derzeitigen Umleitung aus dem Albtal hat die Ge-
meinde Waldbronn kurzfristig Tempo 30 auf der verlängerten 
Hohbergstraße in Richtung Spielberg angeordnet. Zusätzlich 
wurden Halteverbotszonen eingerichtet, um den Verkehrsfluss 
und die Sicherheit während der Umleitungsphase zu gewähr-
leisten.

Eine dauerhafte Tempo-30-Regelung ist zwar in der Fort-
schreibung des Lärmaktionsplans für Waldbronn vorgesehen 
und als Maßnahme empfohlen. Das Landratsamt Karlsruhe als 
anordnende Behörde hat jedoch mitgeteilt, dass erst nach Ab-

schluss des laufenden Verfahrens zum Lärmaktionsplan eine 
dauerhafte Anordnung möglich ist. Die Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange und die Offenlage laufen noch bis Mitte 
November. Danach werden die eingegangenen Stellungnah-
men ausgewertet und dem Gemeinderat zur abschließenden 
Entscheidung vorgelegt.

Bis dahin gilt: Mit dem Ende der aktuellen Baustelle werden 
die Halteverbote und die Tempo-30-Beschilderung zunächst 
wieder aufgehoben.



12 AMTSBLATT
Nummer 42

Donnerstag, 16. Oktober 2025

Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglaubigt 
werden.
Wir bitten um Beachtung!

Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.
Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten, Fallbei-
spiele und Entscheidungshilfen, Fragen zu Sterbehilfe, zum Um-
gang mit den Formularen, Ratschläge, Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 7,00 EURO

Lost and Found - Fundsachen in Waldbronn
Folgende Gegenstände haben das Fundbüro erreicht:
- Torwarthandschuhe blau-gelb
- Schlüssel an Schlüsselring mit rosa-blauem Anhänger
- Nordic Walking Stöcke blau-braun-orange-schwarz
- Funkschlüssel
- Schmuck
- Kappe schwarz
- Geldbeutel
- Schlüssel an Ring mit Smiley
- Herrenuhr
- Air Track
- Armband (Kurpark)
- Schlüsselbund
- Fitnessarmband
- Ohrring Vogel
Gerne zu den Öffnungszeiten vorbeikommen und nachfragen.

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 22.10.2025 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind, soweit möglich, im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/Rats- 
und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfü-
gung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Bürgerfragestunde
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. Einbringen des Haushaltsplanentwurfs 2026: 

Vorstellen der Eckdaten
6. Neukalkulation der Abwassergebühren für die Jahre 

2026 und 2027 – Vorberatung; Hinweis an die 
Gebührenzahler auf steigende Gebühren

7. Bündelausschreibung Strom 2027 – 2029, 
Entscheidung über die Art des Stroms

8. Kinderschulstraße 4, Sanierungsarbeiten Wohnraum 
für Geflüchtete, weitere Vorgehensweise

9. Leitbild 2035 + – Beschlussfassung zum Einstieg in 
den Prozess

10. Bedarfsplanung 2025/2026 für die Kindertageseinrich-
tungen in Waldbronn

11. Benutzungsentgelte für Kulturtreff und Waldbronner 
Saal

12. Sonstiges und Bekanntgaben

Rücksicht nehmen – Hunde bitte anleinen!
Immer wieder kommt es im Wald und auf den Feldwegen zu 
Konflikten zwischen freilaufenden Hunden, Spaziergängern 
und Radfahrern. Auch Wildtiere und Vögel werden durch frei 
laufende Hunde aufgeschreckt oder gefährdet.
Darum bittet die Gemeinde alle Hundehalterinnen und Hun-
dehalter eindringlich:

Bitte führen Sie Ihre Hunde im Wald und auf den Feldwe-
gen grundsätzlich an der Leine.

Das Anleinen schützt nicht nur andere Menschen und Tiere 
– es ist auch Ausdruck von Rücksicht und Verantwortung. 
Denn nicht jeder Mensch fühlt sich in der Nähe eines Hundes 
wohl, und auch das Wild im Wald braucht besonders in der 
Brut- und Setzzeit Ruhe.
Wer seinen Hund anleint, trägt aktiv dazu bei, dass Feld 
und Wald sichere und erholsame Orte für alle bleiben – für 
Mensch, Tier und Natur.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme!
Ihre Gemeinde Waldbronn

Das Bürgerbüro informiert:

Allein reisende Kinder

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für allein 
reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern (selbst 
entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.
Auf der Seite des ADAC kann diese auch ausgedruckt werden.

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto:Pav_1007/iStock/Getty Images Plus
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Familie

Kolping

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

50 Jahre Kurverwaltung Waldbronn –  
herzlichen Glückwunsch!
Ein wichtiger Rückblick und ein Grund, mutig in die Zukunft zu 
schauen, war das Jubiläum der Kurverwaltung Waldbronn. 
1975 als GmbH gegründet, ist sie seit 50 Jahren ein wichtiger 
Player, der in Waldbronn den Kurbetrieb mit der Albtherme, der 
Thermalquelle, dem Kurhaus, dem Freibad, dem Eistreff, dem 
Waldpark und den Kurwegen betreut und weiterentwickelt hat. 
Ihren 50. Geburtstag feierte die Kurverwaltung mit Gästen aus 
Politik, Wirtschaft sowie langjährigen Partnern, die Bürgermeis-
ter Christian Stalf im Kurhaus willkommen hieß. Staatssekre-
tär Dr. Patrick Rapp von der Landesregierung aus Stuttgart, 
der das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus leitet, 
die Landtagsabgeordneten Christine Neumann-Martin und Ale-
na Fink-Trauschel sowie Bürgermeister der umliegenden Kom-
munen würdigten das Jubiläum durch ihren Besuch. Staats-
sekretär Dr. Rapp stellte die große Bedeutung von Waldbronn 
als eine der 54 Kommunen in Baden-Württemberg heraus, die 
das höhere Kurort-Prädikat „Ort mit Heilquellen-Kurbetrieb“ 
tragen. Das Gütesiegel belege die hohe Qualität und Fachkom-
petenz von Waldbronn als Kur- und Gesundheitsstandort. Mit 
Engagement und Herzblut habe man daran gearbeitet, diese 
wichtige Säule für Innovationen und touristische Lebensquali-
tät auszubauen. Die Einrichtungen seien nicht nur für Kurgäste, 
sondern auch für die Region und die örtliche Bevölkerung da, 
die von Heilquelle, Rheumaliga, Therme mit Premium-Sauna 
und 5-Wellness-Stars ebenfalls profitieren.
Die Ende der 1960er Jahre gestellten Weichen bis heute be-
leuchtete Joachim Lauterbach, der als langjähriger ehemaliger 
Gemeinderat viele Stationen erlebt hat. In einem Talk am Tre-
sen, den Bürgermeister Stalf mit der stellvertr. Geschäftsführerin 
der IHK Karlsruhe Jenny Geis und dem Geschäftsführer des 
Heilbäderverbandes Arne Mellert führte, wurde deutlich, wie 
wichtig der Tourismus als Wirtschaftsfaktor ist.
Die Eröffnung der Touristinformation in den neuen Räumen 
am Marktplatz 9 machte das Jubiläum zu 50 Jahren Kurverwal-
tung Waldbronn zu einem doppelten Fest. Beim Durchschnei-
den des roten Bandes freuten sich Bürgermeister Christian Stalf 

und Gemeinderätin Hildegard Schottmüller als Vorsitzende des 
Kurbeirats, dass es gelungen ist, die ehemaligen Räume der 
Caritas-Tagespflege umzunutzen für die KV. Direkt neben dem 
Rathaus gebe es jetzt präsent und sichtbar eine Kontaktstel-
le als erste Adresse und „Visitenkarte“ unserer Gemeinde. Es 
sei eine gute Idee und zukunftsgerechte Entscheidung gewe-
sen, in modernen Räumen Information, Gastfreundschaft, den 
Tagungsraum „Waldbronner Saal“ und Büros mit touristischem 
Knowhow zu bündeln. Die Investition von 394 T€ wurde mit 178 
€ aus dem Tourismusinfrastrukturprogramm gefördert und von 
der CDU-Fraktion von Anfang an befürwortet. Die Räume und 
eine Ausstellung zur Geschichte konnten nach der Eröffnung be-
sichtigt werden.
Unsere Glückwünsche zum Jubiläum und unsere Anerkennung 
zu dem in 50 Jahren Geschaffenen gelten der Geschäftsführung 
der Kurverwaltungs-GmbH, Herrn Geschäftsführer und Kurdi-
rektor Christian Stalf, den Mitarbeitenden Karin Zahn-Paul-
sen und Helmut Karle sowie allen, die sich täglich für unseren 
Kurort und unsere Einrichtungen engagieren. Viel Erfolg für alle 
neuen Herausforderungen!
CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger,  
Alexander Kraft, Stephan Musler

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Der Jugendtreff Waldbronn stellt sich vor
Einen umfassenden Eindruck von der Arbeit des Jugendtreffs 
Waldbronn bekam der Verwaltungs- und Sozialausschuss (VSA) 
in seiner letzten Sitzung am 8. Oktober. Die Leiterin des Jugend-
treffs, Maria Kornyushkina, stellte die Aktivitäten und offenen 
Treffs vor, die dort für unsere Kinder und Jugendlichen ange-
boten werden. Für alle Altersklassen ist etwas dabei. Und die 
Treffs werden bewusst niederschwellig angeboten – spontan 
und ohne Anmeldung stehen sie zur Verfügung. Insgesamt bot 
sich uns das Bild eines qualitativ guten Angebots. Beachtlich 
ist auch die Aussage, dass die Öffnungszeiten des Jugendtreffs 
spitze sind im Landkreis Karlsruhe. Damit stellen wir in Wald-
bronn ein sehr umfassendes Angebot zur Verfügung, das er-
freulicherweise auch von Kindern und Jugendlichen aus Neurod 
angenommen wird.
Jedoch: So ein Jugendtreff erfordert neben dem pädagogischen 
Konzept und der inhaltlichen Arbeit auch eine gute Organisa-
tion und Verwaltung sowie eine betriebswirtschaftliche Leitung. 
Letztlich ist das die Basis, um den inhaltlich Arbeitenden den 
Rahmen für ihre Arbeit zu geben. Dazu gehört, dass die Finan-
zen im Blick behalten werden, dass es klare Zuständigkeiten 
und Verantwortlichkeiten gibt. Letztlich ist der Jugendtreff aus 
betriebswirtschaftlicher Sicht wie ein Kleinunternehmen zu füh-
ren.
Es wurde im Laufe der Sitzung klar, dass es hier sehr viel Op-
timierungspotenzial gibt. Oder anders ausgedrückt: Es fehlt je-
mand, der die Leitung professionell durchführt und die Finan-
zen im Blick hat. Zum Beispiel die zu zahlenden Gehälter der 
Jugendtreff-Mitarbeitenden, für die nun das Geld ausgeht. Zur 
Klarstellung: Diese sind keine Gemeinde-Angestellten.
Natürlich stellt sich die Frage: Wer ist verantwortlich für die jet-
zige prekäre Situation? Zumindest eine Mitverantwortung liegt 
beim Trägerverein Jugendarbeit Karlsbad/Waldbronn e.V. Von 
einer anwesenden Vertreterin des Trägervereins wurde betont, 
dass die Leitung des Jugendtreffs nicht im Ehrenamt durchführ-
bar sei und es hierfür einen professionellen Verantwortlichen 
brauche. Und wie war es früher? Sie erwähnte den früheren 
Leiter des Jugendtreffs, der die Leitung ganzheitlich innehatte 
und 30 % seiner Arbeitszeit für Leitungsaufgaben aufgewendet 
habe.
Letztlich gilt es, die momentane Situation zu entschärfen und 
– durch Zusammenarbeit der Gemeinden Karlsbad und Wald-
bronn mit dem Trägerverein Jugendarbeit Karlsbad/Waldbronn 
– die Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass der Waldbronner 
Jugendtreff zukünftig gut aufgestellt ist.
Tag der offenen Wiese in der Naturgruppe St. Bernhard  
Etzenrot
Wir sind der Einladung zum Tag der offenen Wiese der Natur-
gruppe St. Bernhard in Etzenrot gerne gefolgt und haben uns 
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sehr über die gut besuchte und liebevoll gestaltete Veranstal-
tung gefreut.
Es ist schön zu sehen, dass nun jeder Ortsteil eine eigene Natur-
kindergartengruppe besitzt – ein Anliegen, für das wir uns von 
Anfang an eingesetzt haben.
Wir wünschen der Naturgruppe viele weitere Anmeldungen von 
Kindern, damit noch mehr Leben und fröhliches Kinderlachen in 
das wunderschöne Gelände einzieht.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für die gelungene 
Veranstaltung sowie für die vielen interessanten Gespräche und 
Begegnungen!

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel, Lena 
Cannistra-Arzner

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Aus Markthalle wird Multifunktionshalle
Nach der Freigabe unserer Festhalle durch die Firma Aldi stellte 
die Gemeindeverwaltung einen Bauantrag auf die Errichtung ei-
ner Versammlungsstätte. Hieraus folgten enorme brandschutz-
rechtliche Auflagen mit erheblichen finanziellen Belastungen 
für die Gemeinde. Unser Vorschlag war die Beantragung einer 
Markthalle. Diese Nutzungsalternative hat geringere brand-
schutzrechtliche Auflagen und im Rahmen einer Sondernutzung 
können auch hier Feste gefeiert werden. Nunmehr hat die Ver-
waltung diese Idee aufgegriffen. Aus einer Markthalle wurde eine 
Multifunktionshalle. Die Idee bleibt gleich – einen Ort zu schaf-
fen, an dem wir uns treffen, austauschen und feiern können.

Jugendtreff Waldbronn
Einen eigenen Ort zu haben, an dem man sich als Kind und Ju-
gendlicher zurückziehen, an dem man sich mit Gleichaltrigen 
austauschen und gemeinsame Dinge erleben kann. Diesen Ort 
bietet der Jugendtreff seit Jahren. Durch die Verknüpfung des 
Jugendtreffs mit der Schulsozialarbeit werden die Kinder in der 
Schule „abgeholt“, und Probleme können teilweise sehr unbüro-
kratisch gelöst werden. Keine große institutionelle Einrichtung 
steht hinter unserem Jugendtreff, sondern ein ehrenamtlich ge-
führter Verein. Dies ermöglicht oftmals schnelle und unbürokra-
tische Entscheidungen. Wie sich im letzten Austausch mit dem 
Förderverein bzw. auch der Leitung des Jugendtreffs zeigte, ist 
dies jedoch auch eine ziemlich große Herausforderung für die 
beteiligten Personen. Hier gilt es, im kommenden Jahr geeigne-
te Lösungen zu finden.

SPD Waldbronn

Jugendtreff Waldbronn
Seit Jahrzehnten leistet der Walbronner Jugendtreff einen wich-
tigen Beitrag zur Jugendarbeit in unserer Gemeinde. Auch die 
Verknüpfung mit der Schulsozialarbeit sowie mit dem Jugend-
zentrum in Karlsbad sind weitere grundlegende Elemente der 
dortigen Jugendarbeit. Eindrucksvoll wurde in der Ausschuss-
sitzung in der vergangenen Woche über die umfangreichen Tä-
tigkeiten für die unterschiedlichen Altersstufen berichtet. Der 
ehrenamtlich geführte Trägerverein stellt das rechtliche Dach für 
den Jugendtreff dar. Es gilt nun für die Zukunft im kommenden 
Jahr, diese wichtige Arbeit weiterzuentwickeln und weiterhin si-
cherzustellen.

Zukunft der Festhalle
Die Gemeinde wird nun beim Landratsamt einen Bauantrag 
für eine „Multifunktionshalle“ stellen. Dadurch sind die brand-
schutzrechtlichen Auflagen nicht mehr so hoch wie bei einer 
reinen Versammlungsstätte. Diese Idee wurde jedoch schon zu 
Jahresbeginn an die Gemeinde herangetragen und hätte unse-
rer Meinung nach schon viel früher angegangen werden können. 
Die Bearbeitung dieses Bauantrages beim Landratsamt wird 
nun noch einige Zeit in Anspruch nehmen, sodass die Halle den 
Vereinen wohl erst 2027 wieder zur Verfügung steht.

Auch der Aufbau eines Zeltes für Vereinsfeste wie in den vergan-
genen zwei Jahren als Übergangslösung gestaltet sich schwie-
rig, da die Gemeinde die Vereinsgaragen von der Siemensstra-
ße nun dringend wieder neben der Festhalle aufstellen will. Der 
Platz an der Siemensstraße wird vom Bauhof benötigt, da auf 
dem Bauhofgelände eine provisorische Halle für ein neues Feu-
erwehrfahrzeug errichtet werden soll, welches nicht mehr in das 
bestehende Feuerwehrgebäude passt.
Alles in allem keine sehr nachhaltige und vorausschauende Pla-
nung … .
Jens Puchelt, Manuel Mess

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
•	 BeGInNeR-Netzwerk für Fachkräfte aus dem Gesundheits-

wesen. Bilanz über drei Jahre interkulturelle Öffnung im Ge-
sundheitswesen

•	 Die 8. Kommunale Pflegekonferenz nimmt Lebensverände-
rungen und -übergänge im Alter in den Blick

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Buslinie 154 wird bis Ende des Monats umgeleitet
Aufgrund der Sanierung der Albtalstraße (L564) zwischen Marx-
zell und Fischweier muss die Buslinie 154 auf dem Pfaffenroter 
Streckenast von Mittwoch, 8. Oktober, bis voraussichtlich Ende 
Oktober umgeleitet werden. Die Busse werden via Holzbachtal 
und Langenalb (ohne Halt) umgeleitet und können in Pfaffenrot 
während der Baumaßnahme lediglich die Haltestelle „Pfaffen-
rot Pforzheimer Straße“ sowie eine Ersatzhaltestelle „Pfaffenrot 
Carl-Benz-Schule“ auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
bedienen. Für das Industriegebiet Schwarzenbusch wird eine 
Ersatzhaltestelle östlich des Kreisverkehrs an der Zufahrt zum 
Waldparkplatz eingerichtet. Die Haltestellen „Pfaffenrot Im Neu-
feld“, „Pfaffenrot Karlsruher Straße“, „Pfaffenrot Kirche“, „Pfaf-
fenrot Im Strietwälle“ und „Pfaffenrot Schwarzenbusch“ können 
in dieser Zeit nicht bedient werden und sind aufgehoben.
Informationen zum ÖPNV-Angebot im Karlsruher Verkehrsver-
bund gibt es online unter kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft

Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Marxzell und Fisch-
weier: Zusammenlegung der Bauabschnitte 2 und 3
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe wird seit dem 
11. September 2025 bis voraussichtlich 9. November 2025 die 
Fahrbahndecke der L 564 zwischen Fischweier und Marxzell er-
neuert (Pressemitteilung 26. August 2025). Die Maßnahme wird 
in vier Bauabschnitten jeweils unter Vollsperrung durchgeführt.
Seit dem 8. Oktober 2025 laufen die Bauarbeiten im zweiten 
Bauabschnitt zwischen der Kreuzung mit der Albtalquerspan-
ge und dem Gertrudenhof (Pressemitteilung vom 2. Oktober). 
Parallel dazu konnte nun auch der dritte Bauabschnitt früher 
als geplant begonnen werden. Die zeitliche Zusammenlegung 
der beiden Bauabschnitte ermöglicht es, etwa eine Woche Bau-
zeit zu gewinnen und bei gleichbleibender Witterung beide Ab-
schnitte am 25. Oktober 2025 abzuschließen. Bis dahin ist die L 
564 von der Kreuzung mit der Albtalquerspange bis zum nörd-
lichen Ortsausgang von Marxzell gesperrt.
Der Verkehr wird über die Albtalquerspange (K 3585) und die 
K 3556 nach Langenalb und von dort über die L 555 wieder 
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zurück auf die L 564 umgeleitet. Entsprechend verläuft die Um-
leitungsstrecke auch in die Gegenrichtung. Um die Ortsdurch-
fahrt Burbach zu entlasten, wird außerdem eine beidseitige 
Umleitung zwischen Marxzell und Schöllbronn über die K 3554 
eingerichtet. Die Holzbachstraße ist ab dem Ortsausgang Marx-
zell bergabwärts mit einer Einbahnstraßenregelung gesperrt und 
nur bergaufwärts befahrbar. Die Einbahnstraßenregelung in der 
Pfaffenroter Straße entfällt aufgrund der Zusammenlegung der 
Bauabschnitte.
Über den Baufortschritt wird das Regierungspräsidium erneut 
informieren.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Anwohnenden 
und die Verkehrsteilnehmenden um Verständnis. Aktuelle Infor-
mationen zur Verkehrslage und zu Baustellen in Baden-Würt-
temberg sind unter VerkehrsInfo BW und in der VerkehrsInfo BW 
- App zu finden.

Mehrere VBK-Maßnahmen ab dem 25. Oktober: Arbeiten im 
Tunnel erfordern oberirdische Umleitung von Bahnlinien
Aufgrund von umfangreichen Wartungsarbeiten muss von 
Samstag, 25. Oktober, ab 6.45 Uhr bis zum Donnerstag, 30. Ok-
tober, 4 Uhr, der komplette Karlsruher Stadtbahntunnel für den 
Bahnbetrieb gesperrt werden. Die Tram-Linien der VBK 1, 2 und 
S2 und die Stadtbahnlinien der AVG S1/S11, S4, S5, S7, S8 so-
wie S52 können in diesem Zeitraum nicht wie gewohnt im Tunnel 
verkehren und werden deshalb oberirdisch umgeleitet. Als Er-
satz für den gesperrten Südabzweig des Tunnels wird mit der 
SEV-Linie 10 ein Busersatzverkehr zwischen der Haltestelle Ett-
linger Tor und dem Karlsruher Hauptbahnhof eingerichtet. Zwi-
schenhalte befinden sich am Kongresszentrum sowie an der 
Augartenstraße und Poststraße. An den Haltestellen Ettlinger 
Tor und Kongresszentrum besteht für die Fahrgäste die Möglich-
keit, von den umgeleiteten Bahnen auf Ersatzbusse in Richtung 
Hauptbahnhof umzusteigen. Die Haltestelle Marktplatz kann 
während der Sperrung des Tunnels leider weder per Bus noch 
per Bahn angefahren werden.

AVG

Bauarbeiten der AVG auf südlichem 
Streckenast der Linie S1/S11 in den 
Herbstferien
In den Herbstferien führt die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) 
verschiedene Infrastrukturmaßnahmen zwischen Rüppurr Batt-
straße, Ettlingen und Herrenalb bzw. Ittersbach durch. Dieser 
Streckenabschnitt der Linie S1/S11 ist deshalb von Samstag, 
25. Oktober, 6:45 Uhr, bis Montag, 3. November, 4 Uhr, für den 
Bahnverkehr gesperrt. Die AVG richtet für ihre Fahrgäste mit 
Bussen einen Schienenersatzverkehr (SEV) ein und passt ihr Be-
triebskonzept entsprechend an.

Fahrgäste werden gebeten, auch die entsprechenden Informa-
tionsaushänge an den Haltestellen entlang der Strecke zu be-
achten. Zudem hat die AVG alle relevanten Informationen zu 
dieser Streckensperrung kompakt in einem Baustellen-Flyer 
aufbereitet, der ab Ende dieser Woche unter anderem in den 
Kundenzentren des Karlsruher Verkehrsverbundes (KVV) aus-
liegt. Zudem kann der Flyer über die AVG-Homepage avg.info 
heruntergeladen werden. Fahrplaninformationen der AVG kön-
nen außerdem online über die elektronische Fahrplanauskunft 
der AVG unter avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft abgerufen 
werden.

Die betrieblichen Änderungen während der Baumaßnahmen 
im Überblick:
•	 Während der Streckensperrung enden die Bahnen der Linie 

S1/S11 aus Richtung Karlsruhe bereits in Rüppurr Battstra-
ße. Der Streckenabschnitt zwischen Rüppurr Battstraße, Ett-
lingen und Herrenalb bzw. Ittersbach wird nicht von der Linie 
S1/S11 bedient.

•	 Auf dem für den Bahnverkehr gesperrten Streckenabschnitt 
wird für die Fahrgäste mit Bussen ein SEV eingerichtet. Der 
SEV verkehrt zwischen Rüppurr Battstraße, Ettlingen und 
Bad Herrenalb bzw. Ittersbach und bedient alle Haltestellen 
entlang der Strecke. Der Umstieg auf den SEV von der Li-
nie S1/S11 aus Richtung Karlsruhe erfolgt an der Haltestelle 
Rüppurr Battstraße.

•	 Die Bahnen der Linie S12 und des Freizeitexpress „Albtäler“ 
(FEX) entfallen komplett.

Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH 
Geschäftsführer Prof. Dr. Alexander Pischon und Christian Höglmeier 
AVG-Pressestelle, Tel. 0721/6107-7064 
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Liniennetzkonzept während der Streckensperrung
Die Arbeiten der AVG in den Herbstferien dienen der Moder-
nisierung der Bahninfrastruktur auf diesem Streckenabschnitt, 
der damit fit für die Anforderungen der Zukunft gemacht wird. 
Unter anderem erneuert die AVG-Bahnmeisterei hierbei Weichen 
im Bahnhof Ettlingen Stadt und in Spielberg, profiliert mit einem 
Schleifzug Schienen auf den Abschnitten zwischen Busenbach 
und Bad Herrenalb sowie zwischen Busenbach und Ittersbach. 
Außerdem finden Oberleitungs- und Vegetationsarbeiten statt, 
während durch die Profilierung von Bahnseitengräben mittels 
Zweiwegebaggern die Entwässerung entlang der Bahnstrecke 
verbessert wird.
Fahrgäste der Linien S1/S11 werden gebeten, zudem auch die 
Baumaßnahmen der Verkehrsbetriebe Karlsruhe (VBK) in den 
Herbstferien zu beachten, die ebenfalls Auswirkungen auf den 
AVG-Stadtbahnverkehr haben (siehe VBK-Pressemitteilung vom 
10. Oktober 2025).
Im Stadtgebiet von Karlsruhe werden deshalb auch die Linien 
S1 und S11 bis Donnerstag, 30. Oktober, 4 Uhr, umgeleitet. Zwi-
schen Albtalbahnhof und Europaplatz verkehren die bei- den Li-
nien in diesem Zeitraum nicht wie üblich via Hauptbahnhof und 
Marktplatz, sondern fahren vom Albtalbahnhof über den Ab-
schnitt Kolpingplatz und Karlstor/Bundesgerichtshof.

Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH 
Geschäftsführer Prof. Dr. Alexander Pischon und Christian Höglmeier 
AVG-Pressestelle, Tel. 0721/6107-7064 
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Fahrgäste der Linien S1/S11 werden gebeten, zudem auch die Baumaßnahmen der Ver-

kehrsbetriebe Karlsruhe (VBK) in den Herbstferien zu beachten, die ebenfalls Auswirkungen 

auf den AVG-Stadtbahnverkehr haben (siehe VBK-Pressemitteilung vom 10. Oktober 2025). 

 
Damit die Fahrgäste der Stadtbahnlinie S1/S11 auch weiter-
hin von einem guten und umwelt- freundlichen Mobilitäts-
Angebot auf der Schiene profitieren, führt die AVG in den 
Herbstferien umfangreiche Arbeiten zur Modernisierung der 
Bahninfrastruktur zwischen Rüppurr Battstraße und Bad 
Herrenalb bzw. Ittersbach durch.� Foto: Paul Gärtner, KVV
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Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e.V. 
Benefizkonzert mit dem Polizeimusikkorps Karlsruhe
Das traditionelle Weihnachtskonzert mit dem Polizeimusik-
korps Karlsruhe unter der Leitung von Mario Ströhm findet 
in diesem Jahr wieder am dritten Advent statt. Aufgrund der 
politischen Lage kommt der Erlös dieser Veranstaltung nicht 
mehr Gatschina/Russland zugute, sondern seit 2022 dem 
Förderverein Hospiz Arista.
Sonntag, 14.12.2025, 18 Uhr (Einlass: 17:15 Uhr), 
Schlossgartenhalle Ettlingen
Karten zu 14 € bei der Touristinfo, Tel. 101 380 (ab 13.10.)

Soziale Einrichtungen

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
Zweimal im Monat – jeweils am 1. und 3. Donnerstag von 9 
bis 12 Uhr – bietet der Pflegestützpunkt eine Außensprech-
stunde im Waldbronner Rathaus an. Die Beratung ist neutral, 
kostenfrei und wohnortnah und richtet sich an alle Bürgerin-
nen und Bürger, die sich mit Fragen rund um Pflege, Hilfs-
bedürftigkeit und Alter auseinandersetzen müssen – sei es 
vorausschauend oder im plötzlichen Pflegefall.
Versehentlich waren auf der letzten Seniorenseite die Termine 
falsch genannt.
Eine Terminvereinbarung für die Sprechstunden ist erforder-
lich, unter Telefon 0721 936-71240, mobil 0160 7077566, per 
E-Mail pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
Weitere Informationen zum Pflegestützpunkt Landkreis Karls-
ruhe finden Sie unter: www.landkreis-karlsruhe.de

Welttag der seelischen Gesundheit 18.10.2025
Das Gemeindepsychiatrische Zentrum Ettlingen stellt sich vor.
Samstag, 18.10.2025 von 9.30 Uhr bis 15.30 Uhr am Narren-
brunnen vor dem Ettlinger Schloss.
Damit unsere Gesellschaft „psychisch stark in die Zukunft“ ge-
hen kann, braucht es nicht nur Zuversicht, Resilienz und Flexi-
bilität, sondern vor allem eine breite Aufklärung und nachhaltige 
Maßnahmen zur Prävention psychischer Erkrankungen.
Das Gemeindepsychiatrische Zentrum stellt seine Angebote zur 
Hilfe für Menschen mit psychischer Erkrankung vor und freut 
sich auf Ihre Fragen, Anregungen und die Diskussion zum The-
ma seelische Gesundheit. Mitarbeiter, Betroffene und Angehöri-
ge teilen ihr Wissen und ihre Erfahrung mit Interessierten

Fit in den Herbst mit der VHS

W-252-P-0301 Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: Die euro-
päische Wildkatze – in Kooperation mit dem BUND (Ortsver-
band Mittleres Albtal) (Martina Schmidt-Schüssler)
1 x Donnerstag, 23.10.2025, 19:00 – 20:30 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff, Mia-Leinberger-Zimmer, 
EG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 5,00 € (zahlbar an der Abendkasse)
Die Europäische Wildkatze – Wissenswertes zu Biologie und 
Nachweisen in der Region Mittlerer Oberrhein
Was ist zu tun, damit die lange verschollene Art wieder in 
Baden-Württemberg heimisch werden kann?
Vom Menschen verfolgt und bejagt, galt die Wildkatze fast 100 
Jahre in Baden-Württemberg als verschollen. Im Landkreis 
Karlsruhe gelangen dann Aktiven des BUND Anfang des Jahres 
2010 wieder die ersten Nachweise. Doch was sind überhaupt 

die besonderen Eigenschaften dieser Art? Was hat die Wildkat-
ze mit Hauskatzen zu tun? Wo konnten inzwischen in unserer 
Region Wildkatzen nachgewiesen werden? Welche Gefahren 
bedrohen heute „die scheue Wilde“? Und was gilt es zu tun, 
damit die Wildkatze wieder nach und nach die Lebensräume in 
Baden-Württemberg besiedeln kann, in denen sie einst ausge-
rottet wurde?

W-252-G-0502 Yoga Kids Neu! für (Grundschul-)Kinder von  
6 bis 8 Jahren (Natalie Soranno)
5 x Montag, 03.11.2025 – 01.12.2025, wöchentlich, 
17:00 – 17:45 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff, Saal, 1. OG, Stuttgarter 
Straße 25 a
Entgelt: 47,00 €
Kinder lernen am besten, wenn sie Spaß beim Spiel haben. Das 
gilt ebenso für Yogaübungen und Alltagsroutine. Yoga sollte 
deshalb ein Abenteuer sein, das mit allen Sinnen erlebt werden 
darf.
Kinder üben nicht Yoga Asanas, sondern sie sind der Hund, 
Baum, Krieger, Schmetterling, den sie gerade darstellen. Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt und wir erforschen vielfälti-
ge Themen, die auch über das Yoga hinausgehen. Die Konzent-
rationsfähigkeit wird erhöht, die Atmung geschult, Gleichgewicht 
und Körpergefühl trainiert und nebenbei auch das Immunsystem 
gestärkt. Die Fähigkeit, dann aus der Bewegung in die Ruhe zu 
kommen, wird erlernt, welche die Kinder ein Leben lang im All-
tag einsetzen können.

W-252-G-1005 Die Bewegte Mittagspause / 45 Minuten für 
Körper & Geist (Sibylle Bodemer)
8 x Donnerstag, 06.11.2025 – 11.12.2025, 12:15 – 13:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff, Saal, 1. OG, Stuttgarter 
Straße 25 a
Entgelt: 42,00 €
Gönnen Sie sich eine wohltuende Auszeit vom Alltag!
In dieser 45-minütigen „Bewegten Mittagspause“ kombinieren 
wir sanfte Pilates-Übungen mit gezieltem Faszientraining zur 
Lockerung der Schulter- und Nackenmuskulatur.
Ergänzt wird das Programm durch kurze mentale Entspan-
nungseinheiten und einfache Augenübungen – ideal zur Vorbeu-
gung von Rückenschmerzen und Ermüdungserscheinungen, 
insbesondere bei Bildschirmarbeit. Der Kurs richtet sich nicht 
nur an Menschen mit sitzender Tätigkeit, sondern an alle, die in 
der Mittagspause neue Energie tanken und ihrem Körper sowie 
Geist etwas Gutes tun möchten.

W-252-G-1402 Dance Workout (Natalie Keppler)
5 x Dienstag, 11.11.2025 – 09.12.2025, wöchentlich, 
17:10 – 18:10 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff, Saal, 1. OG, Stuttgarter 
Straße 25 a
Entgelt: 35,00 €
Hier erwartet Sie ein intensives Fitnessprogramm, das aus Ba-
sicsteps eine flotte und abwechslungsreiche Tanzchoreogra-
phie macht. Zum Einsatz kommen dabei Elemente aus Hip Hop, 
Jazz Dance, Videoclip Dancing und Latin. Nach einem Warm-up 
mit kurzer Kräftigung wird eine Choreo mithilfe der Dauerme-
thode über den Kurs hinweg erlernt, mit dem Ziel die Fitness 
zu steigern, die Fettverbrennung anzukurbeln und am Ende ver-
schwitzt und gutgelaunt aus der Stunde zu gehen. Tanz- und/
oder Aerobicerfahrung erforderlich.

W-252-K-0707 Töpfern für Kinder ab 8 Jahren: Krippenfiguren 
(Trudel Czychi)
2 Nachmittage, 26.11.2025, 10.12.2025
Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 15:00 – 16:30 Uhr
Waldbronn-Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 55,00 € inkl. Materialkosten
In diesem kreativen Kurs können Kinder ihre eigene Weihnachts-
krippe mit selbstgetöpferten Figuren gestalten. Unter fachkundi-
ger Anleitung lernen die Kinder den Umgang mit Ton, verschie-
dene Aufbautechniken und das kreative Gestalten mit ihren 
Händen. Schritt für Schritt entstehen ganz persönliche Krippen-
figuren, die nicht nur zur Dekoration dienen, sondern auch ein 
besonderes Geschenk oder Erinnerungsstück sein können.
Bitte Kleidung tragen, die schmutzig werden darf.
Termine: 26.11.2025 von 15.00 – 17.00 Uhr / 10.12.2025 von 
15.00 – 16.30 Uhr (Glasurtermin)
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Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

 
VHS Ettlingen� Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Der Waldbronner Kulturherbst geht weiter
Am 19. Oktober gastiert Annette Postel in Waldbronn - 
Wir sind ausverkauft
Ausgebucht: Wenn Sie dieses besondere Konzert erleben wol-
len, schreiben Sie ein E-Mail an info@kulturring-waldbronn.de 
oder tragen Sie sich in die Warteliste ein. In den kommenden 
Tagen gibt es sicher noch Bewegung. Wir helfen Ihnen gerne.

***
Spätromantisch wird es am Sonntag, 02.11.2025 – 18.00 Uhr – 
Pfarrkirche St. Wendelin, Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844–1925)
Ein Orgelkonzert in der Pfarrkirche St. Wendelin, das Eugène 
Gigout (1844–1925) gewidmet ist. Er war ein französischer Or-
ganist, Komponist und Pädagoge, der über 50 Jahre lang an 
der Pariser Kirche Saint-Augustin wirkte. Als Schüler von Ca-
mille Saint-Saëns verband er französische Eleganz mit kraftvol-
ler Klangsprache. Sein bekanntestes Werk, das festliche Grand 
Chœur Dialogué, ist bis heute ein Publikumsliebling. Daneben 
schuf er eine Vielzahl an Orgelstücken, die sowohl virtuose Bril-
lanz als auch lyrische Tiefe zeigen.
Ein Konzert mit seiner Musik lohnt sich, weil Gigout meisterhaft 
die Klangfülle der Orgel entfaltet und dabei eine beeindrucken-
de Bandbreite zwischen majestätischer Festlichkeit und inniger 
Ausdruckskraft bietet. Seine Werke sind nicht nur technisch 
brillant, sondern auch unmittelbar zugänglich – ein Genuss für 
Kenner wie für Einsteiger in die Orgelmusik.
Das Programm umfasst neben Gigouts eigenen Stücken auch 
Kompositionen, die ihm gewidmet wurden – ein facettenreicher 
Einblick in die Orgelkunst jener Zeit.
Daniel Kaiser wuchs in Winden in der Pfalz auf und erhielt ab 
dem 15. Lebensjahr Klavier- und Orgelunterricht, der in einer 
kirchenmusikalischen Ausbildung mit C-Prüfung mündete. Seit 
2003 ist er Organist an der Johanniskirche, seit 2018 auch an St. 
Johannes der Täufer in Vimbuch.
Neben Gottesdiensten begleitet er regelmäßig Solisten auf Kon-
zertreisen durch Europa und darüber hinaus. Er konzertierte u. 
a. in der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche Berlin, in Venedig, 
Toronto und beim Guangzhou Choir Festival in China. Weitere 
Stationen waren Den Haag, Paris und Metz.

Zusammenarbeiten verbinden ihn mit Chören, Orchestern und 
Ensembles wie der Pfälzischen Kurrende, dem Kammerchor 
„voces cantantes“ Mainz sowie der Lutherana Karlsruhe. Zu-
dem ist er Dozent der Musikakademie Rheinland-Pfalz. In der 

Johanniskirche organisiert er eigene Konzertabende.

***
Samstag/Sonntag, 15./16.11.2025 - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
„Guten Tag, Du Schöne“ - Das Foto- und Ausstellungspro-
jekt von Andrea Fabry – Mit Meteoriten-Gongkonzert von 
Pauline Fabry am 15.11.2025 um 16 Uhr.

 
Die Wanderausstellung „Guten Tag Du Schö-
ne“ kommt nach Waldbronn - eine Koopera-
tion mit dem Hospizverein Karlsbad Marxzell 
Waldbronn� Plakat: Andrea Fabry

Das Foto- und Ausstellungsprojekt von Andrea Fabry
Es sind elementare Fragen, die die Ettlinger Fotografin Andrea 
Fabry im Verlauf der letzten 3 Jahre über 50 Frauen zwischen 15 
und 90 Jahren gestellt hat, Fragen zu Leben und Tod.
Die daraus resultierende Ausstellung, bestehend aus Schwarz-
Weiß-Portraits der Frauen und ausschnitthaften Zitaten aus den 
Gesprächen, die Fabry mit ihnen geführt hat, ist als Wanderaus-
stellung angelegt.
Im November 2024 präsentierte Fabry das Projekt unter dem 
Titel „Guten Tag, Du Schöne“ als multimediale Ausstellung in 
der Karlsruher Kirche St. Stephan. Dafür stellte er den Frauen 
jeweils vier Fragen zu den Themen Leben und Tod.
Herausgekommen ist eine Hommage an das Leben, die deutlich 
macht, dass trotz unterschiedlicher Lebensläufe und verschie-
dener Altersstufen generationenübergreifend Einvernehmen da-
rin besteht, ein selbstbestimmtes Leben führen zu können und 
am Lebensende nicht leiden zu müssen.
„Ich mag Frauen, die unterwegs sind, sich positionieren, Frauen, 
die nicht alles als gesetzt und vorgegeben hinnehmen, sondern 
ihr Leben in die eigenen Hände nehmen, es aktiv gestalten.“
Entstanden ist ein Kaleidoskop, das um Leben und Tod kreist 
und dabei die Vielgestaltigkeit des Lebens aufzeigt. Es entstan-
den sehr persönliche Einsichten in die Facetten des Lebens, die 
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aus der Selbstreflexion gespeist sind, die deutlich machen, wel-
che Kraft Selbstwirksamkeit hat.
Wenn Ihnen dieses Projekt gefällt und Sie möchten, dass es 
solche Angebote auch weiterhin gibt, freuen wir uns über Ihre 
Spende. Ihre Spende dient zur Deckung der Kosten für dieses 
kulturelle Event und geht zu gleichen Teilen an die beiden Ver-
anstalter.

Weitere Termine
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“

Dienstag, 06.01.2026 - 17.00 Uhr - Pfarrkirche St. Katharina, 
Waldbronn-Busenbach
Duo Cassard: „Pastorale“ - europäische Weihnachtsmusik 
zum Ausklang der Weihnachtszeit

Samstag, 21.02.2026 - 15.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Kindermitmachkonzert „Eine Reise um die Welt“ mit der 
Harfenistin Silke Aichhorn

Samstag, 21.02.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Frohlocken leichtgemacht?!“ - Kabarettistische Lesung mit 
Musik mit der Harfenistin Silke Aichhorn

Sonntag, 22.03.2026 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“

***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch wei-
tere Vorverkaufsstellen aufgeführt.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei? – Gemein-
sam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon +49 160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Birge Tetzner „Fred im alten Rom – Im Schatten des Kolos-
seums“ Multimediale Autorinnenlesung
Fred, der Held aus 8 Hörspielen und zwei weiteren Büchern be-
gibt sich in diesem Abenteuer gemeinsam mit Opa Alfred auf 
eine Reise nach Rom.
Im Kolosseum führt die Bauforscherin Flavia die beiden hin-
ter die Kulissen ins Untergeschoss. Fred darf sogar mit einem 
nachgebauten Aufzug in die Arena fahren. Doch plötzlich ist al-
les anders: Er hört Wildkatzen fauchen und Bären brüllen. Als 
der Aufzug wieder nach unten fährt, weiß Fred, dass er im alten 
Rom gelandet ist! Er wird der Gehilfe des Medicus und zieht so-
gar in die Gladiatorenschule ein. Der fiese Imperator Commodus 
hat sich für die Festspiele allerdings eine besondere Attraktion 
ausgedacht.
Das mit großartigen Illustrationen von Karl Uhlenbrock ausge-
stattete und mit vielen Sachinformationen gespickte Buch er-
weckt die Autorin Birge Tetzner in einer spannenden, multime-
dialen Lesung zum Leben.

Birge Tetzner
würde selbst gern auf Zeitreise gehen. Leider hat noch niemand 
einen passenden Zeitschlüssel erfunden. Deshalb schickt sie 
den Archäologensohn Fred auf die Reise in die Vergangenheit.
Dauer: ca. 50 min.
(Eine Veranstaltung für Kinder ab 10 Jahren und ihre Eltern)

Freitag, 24.10.2025
17.30 Uhr
Lesetreff – Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn
Stuttgarter Str. 25
76337 Waldbronn
Eintritt Kinder 7,00 / Erwachsene 10,00
Vorverkauf bei LiteraDur
Eine Veranstaltung von LiteraDur Bücher & Noten und dem Le-
setreff Waldbronn

 
Das Buch „Fred im alten Rom - ...“ und Birge Tetzner, die 
Autorin.� Foto: LiteraDur Bücher & Noten und Trägerverein 
Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Unsere Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Und am Samstag um 11 gibt’s wie immer eine kleine Vorlese-
geschichte!
Euer Lesetreff-Team

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Tradition und Moderne
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Freuen Sie sich auf ein unterhaltsames Konzert mit Musik von 
G. Frescobdi, J. S. Bach, D. Aguado, J. Duarte, N. Koshkin, M. 
Duplessy.
Karten für 7,– € (erm. 4,– €) erhalten Sie bei der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25), in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2) und 
an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Mu-
sikschule auch telefonisch (07243/101-312) und per E-Mail (mu-
sikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Aktionstag Kindertagespflege auf dem Schirm am 
18.10.2025
Der Tageselternverein Ettlingen und südl. Landkreis Karlsruhe 
beteiligt sich am landesweiten Aktionstag Kindertagespflege am 
18.10.2025!
Mit einem Infostand und herbstlichen Bastelangebot für Kinder 
finden Sie uns vom 10-13 Uhr auf dem Ettlinger Wochenmarkt. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse, schauen Sie mit Ihrer Familie 
gerne vorbei.

Aktionstag Kindertagespflege 

 

 

 

Der Tageselternverein Ettlingen und   
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.  

ist am 18.10.2025  

ab 10 Uhr  
auf dem Ettlinger Wochenmarkt.  

Sie finden uns mit einem herbstlichen  
Bastelangebot für Kinder und Informationen rund um die 

Kindertagespflege   

Wir freuen uns auf Sie! 

Weitere Informationen auf unserer Homepage www.tev-ettlingen.de 

 
� Plakat: TEV Ettlingen

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Jahreshauptversammlung des Fördervereins
Am Donnerstag, dem 23.10.2025, findet um 19.00 Uhr im Mu-
siksaal die ordentliche Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins der Anne-Frank-Schule statt.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
5. Jahresplanung/ Fördermöglichkeiten im Schuljahr 2025/26
6. Verschiedenes
gez. D. Schoch, 1. Vorsitzender

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert: Altpapiersammlung in Etzenrot
Bei schönstem Herbstwetter, mit strahlendem Sonnenschein, 
fand am 11.10. in Etzenrot die erste Altpapiersammlung des 
Schuljahres statt. Mit einer großen Helferschar aus vielen enga-
gierten Eltern konnten die Stationen großzügig besetzt werden. 
Optimale Voraussetzungen um auch im kommenden Jahr den 
Schülern der Waldschule viele toller Erlebnisse zu ermöglichen.

 
Gruppenbild der Altpapiersammler� Foto: Nicole Nagl

Ein herzliches Dankeschön an die Waldbronner, die fleißig Alt-
papier gesammelt und zur Verfügung gestellt haben. Ebenso gilt 
der Dank Andy Eisele, der wie gewohnt die Container und den 
Lkw zur Verfügung stellte. Außerdem versorgte die Badische 
Backstub' die Helfer wieder mit frischen Backwaren, auch dafür 
ein herzliches Dankeschön.
Wenn Sie unseren Förderverein noch mehr unterstützen möch-
ten, denken Sie doch über eine Mitgliedschaft nach! Informa-
tionen dazu erhalten Sie auf Anfrage per E-Mail an: foeve.ws@
gmail.com.
Die nächsten Sammlungen werden voraussichtich stattfinden 
am:
•	 10.01.26
•	 18.04.26
•	 11.07.26
Herzliche Grüße vom Förderverein der Waldschule
Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann
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Kindergarten Schwalbennest

 
� Plakat: Förderverein „Die wilden Vögel“ e.V.

Kindergarten
St. Bernhard

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025 der Förder-
gemeinschaft des Kindergartens St. Bernhard Waldbronn-
Etzenrot
Liebe Mitglieder, liebe Erziehungsberechtigte, unsere Jahres-
hauptversammlung findet dieses Jahr am Montag 03. Novem-
ber 2025, um 14:30
im Kindergarten St. Bernhard, Etzenrot statt. Wir laden alle Mit-
glieder und andere Interessierte ganz herzlich dazu ein und freu-
en uns auf rege Beteiligung.

Tagesordnung:
· Bericht 2024/25 und Entlastung des Vorstands
· Neuwahlen der Vorsitzenden und des Kassiers
· Vorhaben für das laufende Kindergartenjahr 2025/2026
· Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen,
der Vorstand der Fördergemeinschaft des Kindergartens St. 
Bernhard Waldbronn-Etzenrot

Partnerschaften

Skifahrer und Schnee-Spaziergänger aufgepasst!
Jetzt schon an den Schnee im 
nächsten Winter denken? Ja 
klar, dann kann man besser 
planen und sich länger freuen! 
Nehmt einen Stift und markiert 
euch ganz dick den Termin 
unserer Winter-Freizeit 2026 in 
Saint-Gervais: Freitag, 16. Ja-
nuar bis Montag, 19. Januar. 
Drei Tage voller Action, Spaß 
und Schneefeeling!
Egal ob du die Pisten runter-
jagst oder lieber gemütlich 
durch die glitzernde Winter-
landschaft spazierst – hier ist 
für alle was dabei: Skifahrer, 
Snowboarder, Spaziergänger 
und alle, die einfach gute Lau-
ne mitbringen.
Noch sind wir in der Feinplanung. Aber wenn ihr Fragen habt, 
oder – man will ja nichts verpassen – euch schonmal auf eine 
unverbindliche Liste setzen lassen wollt, habt ihr hier die Mög-
lichkeit: per E-Mail an FKSaintgervais@proton.me oder telefo-
nisch bei Ros Scheck, Tel. 07243 67143.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter 
euch.“ Monatsspruch Oktober, Lukas-Evangelium 17,21

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Freitag, 17. Oktober
19.00 Uhr „Ankerpunkt“ Jugendgottesdienst

Sonntag, 19. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer 
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe. (1. Joh. 4,21)

Sonntag, 26. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 20. Oktober, 19.00 Uhr
Probe Projektchor, Dienstag, 21. Oktober, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail 
an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Gemeindebrief
Der nächste Gemeindebrief ist in Vorbereitung. Beiträge aus den 
Gruppen und Kreisen bitte an klein.partner@t-online.de bis zum 
Freitag, den 17. Oktober 2025.

 
� Foto: St.E.

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse
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Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen,
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00

Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist bis 21. Oktober geschlossen.
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79

Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Gott und die Welt

Pilgerreise 2026 - Auf den Spuren von St. Martin
Termin: Sonntag, 7., bis Sonntag, 14. Juni 2026
Unsere Reise führt uns auf den Spuren von St. Martin nach 
Tours, Poitiers, Orléans und Chartres. Wir besichtigen dabei 
auch die bekanntesten Schlösser entlang der Loire.
Kosten: im Doppelzimmer pro Person
1769,00 € bei 45 Teilnehmern
1779,00 € bei 40 Teilnehmern
1786,00 € bei 35 Teilnehmern
1795,00 € bei 30 Teilnehmern
Einzelzimmerzuschlag 305,00 Euro
Anmeldung: bis spätestens 10. Februar 2026
Flyer mit ausführlichen Infos zur Reise und Anmeldeformulare 
liegen in den Kirchen aus. Ebenso können der Flyer mit ausführ-
lichen Infos zur Reise und das Anmeldeformular auf der Home-
page heruntergeladen bzw. bei bartberger@sewk angefordert 
werden.
Mit der Anmeldung wird eine Anzahlung von 350 Euro/Person 
fällig.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, 
Tel.: 6523-47; r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, 
Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, 
Tel.: 6523-42; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: 
Di. und Fr., 10.00 -12.00; Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00

St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 18.10.2025 - PFARREIRATSWAHL
10:30 Reichenbach Eröffnungsgottesdienst der Erstkommu-
nionvorbereitung 2026 mit Begegnung und Gruppentreffen
14:30 Langensteinbach Gottesdienst für Menschen mit De-
menz und ihre Angehörigen - um Anmeldung wird gebeten: bis 
16.10. unter 07202 2514
18:30 Busenbach Vorabendmesse

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 
19.10.2025 - PFARREIRATSWAHL
10:00 Etzenrot Hl. Messe, anschl. Begegnungscafé
18:30 Etzenrot EveningPraise „Nähme ich Flügel der Morgen-
röte“ mit dem Chor „voKAmusica“

Mo, 20.10.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di, 21.10.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

Mi, 22.10.2025
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Reichenbach Hl. Messe

Do, 23.10.2025
18:30 Langensteinbach Hl. Messe

Fr, 24.10.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:00 Ettlingen-Stadt „Aufeinander-zu-Gottesdienst“ 
in St. Martin
18:30 Spielberg Lobpreis - mit und für Firmand*innen und alle 
Interessierten
19:00 Spielberg Hl. Messe mit Lobpreis

Sa, 25.10.2025
15:00 Langensteinbach Hl. Messe mit den Jubelpaaren unserer 
Seelsorgeeinheit - mitgestaltet vom Kirchenchor Reichenbach/
Etzenrot

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 
26.10.2025 - MISSIO-Kollekte
10:00 Reichenbach Kinderkirche - Beginn im Pfarrzentrum, UG
10:00 Reichenbach Hl. Messe - Festgottesdienst zum Patro-
zinium mitgestaltet vom Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot, 
mit Ehrung langjähriger Sängerinnen und Sänger
19:30 Spielberg Ökumenisches Taizégebet

Pfarreiratswahl
Liebe Gemeindemitglieder, am 18. / 19. Oktober sind Sie ein-
geladen, Ihre Stimme abzugeben – für den neuen Pfarreirat, der 
unseren Weg in die Zukunft mitgestalten wird.
Acht engagierte Menschen haben sich in unserer Kirchenge-
meinde zur Wahl gestellt, drei werden als Gewählte Sie in der 
neuen Kirchengemeinde vertreten.
Wir danken allen Kandidatinnen und Kandidaten für ihre Bereit-
schaft, Verantwortung zu übernehmen.
Ihre Entscheidung zur Wahl zu gehen ist ein Zeichen der Ver-
bundenheit mit unserer Kirche und Ausdruck Ihrer Verantwor-
tung. Machen Sie mit – gestalten Sie mit! Unterstützen Sie unse-
re Kandidierenden durch Ihre Wahlbeteiligung.
Pfr. Torsten Ret
Informationen zur Wahl:
Im Wahlgebiet der ab 01.01.2026 neuen Kirchengemeinde St. 
Martin Ettlingen sind insgesamt 18 Mitglieder des Pfarreirates 
zu wählen.
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Das Wahlgebiet ist in 6 Stimmbezirke eingeteilt. Die Wahl wird 
als echte Teilortswahl durchgeführt. Im Stimmbezirk der bishe-
rigen Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad sind 3 von insge-
samt 18 Mitgliedern zu wählen.
Die Wahlbenachrichtigungen wurden den Wahlberechtigten 
zentral durch die Erzdiözese Freiburg zugesendet.
Sie haben drei verschiedene Möglichkeiten, Ihre Stimme abzu-
geben:
1. Onlinewahl / 2. Briefwahl / 3. Präsenzwahl
Für die Onlinewahl haben die Wahlberechtigten mit der Wahl-
benachrichtigung die Zugangsinformationen erhalten.
Die Onlinewahl wird am 17. Oktober 2025 um 18.00 Uhr ab-
geschlossen.
Die Briefwahlunterlagen müssen bis So 19. Oktober um 16.30 
Uhr im Pfarrbüro St. Wendelin, Busenbacher Str. 4, 76337 
Waldbronn-Reichenbach eingegangen sein.
Für die Präsenzwahl im Stimmbezirk Waldbronn-Karlsbad sind 
folgende Wahllokale zu folgenden Zeiten geöffnet:
Pfarrkirche St. Katharina, Grünwettersbacherstr.1, 76337 Wald-
bronn Busenbach:
Samstag, 18.10.2025 17:00 – 20:00 Uhr, Bücherei unter Sakristei
Pfarrkirche Herz-Jesu, Kirchstr. 21, 76337 Waldbronn Etzenrot:
Sonntag 19.10.2025 09:00 – 12:00 Uhr, Sitzungszimmer im 
Pfarrheim
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach, Busenbacher Str. 6, 
76337 Waldbronn:
Sonntag 19.10.2025 12:30 – 14:00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach, Wilferdinger Str. 26,
76307 Karlsbad:
Sonntag 19.10.2025 14:30 – 16:00 Uhr
Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stimm-
abgabe gewählt werden. Andere Stimmzettel sind ungültig.
Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahllokale in der Kirchenge-
meinde geschlossen wurden, spätestens am 19. Oktober 2025 
um 16.00 Uhr.
Öffentliche Auszählung am So 19.Oktober um 16.30 Uhr in Lan-
gensteinbach, Pfarrer-Benz-Haus.
Der Wahlvorstand
Kandidierende
Informationen zu den Kandidierenden können Sie auf der Home-
page https://kath-ettlingen.de/pfarreiratswahl-2025/, im aktuel-
len Pfarrblatt und den Aushängen der Pfarrkirchen nachlesen.

Erstkommunion

Terminplan Erstkommunionvorbereitung 2026
Sa 18. Oktober, 10.30 Uhr
St. Wendelin Reichenbach
Eröffnungsgottesdienst
mit Begegnung und Gruppentreffen

Wochenende für Erstkommunionfamilien
Liebe Erstkommunionfamilien wir laden Sie als ganze Familie 
herzlich ein, im Rahmen der Erstkommunionvorbereitung auf 
dieses Wochenende mitzugehen.
Wir wollen Neues über Gott und uns selbst erfahren, wir wollen 
Glauben und Leben miteinander teilen und viel Spaß miteinan-
der haben.
Ausführliche Informationen finden Sie in den Flyern, die Se beim 
1. Elternabend erhalten haben, und auf unserer Homepage.
Anmeldung bis 1. November 2025.

Firmung

24. Okt. 2025
18:30 Uhr

KATH. KIRCHE
SPIELBERG
Herrenalber Straße 48

76337 Karlsbad

LOBPREIS

ca . 30 Min , anschließend 19 Uhr Hl . Messe

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur Beichte oder 
zu einem seelsorgerischen Gespräch  und zur Begegnung bei 
Getränken. Eingeladen sind alle Jugendlichen und Interessierte.

Katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad Katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad 
Busenbacher Str. 4, 76337 WaldbronnBusenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn

 07243 65234007243 652340      www.kkwk.de    www.kkwk.de     reichenbach@kkwk.dereichenbach@kkwk.de

mit  Live -Band

 
� Plakat: M. Bartberger

Ministranten SEWK

Nachtreffen Sommerlager 2025
Termin: Sa 18. Oktober, 15.30 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Ernst Kneis, Reichenbach
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Sommerlagers 2025, 
liebe Eltern und Geschwister,
das Sommerlager liegt nun schon wieder einige Wochen zurück. 
Wir wollen uns an die gemeinsame Zeit zurück erinnern und das 
Lager noch einmal Revue passieren lassen.
Herzlich laden wir Euch zum Nachtreffen des Sommerlagers 
2025 ein und freuen uns auf Euer Kommen.

Meditatives Tanzen

Meditatives Tanzen im Oktober
Mo 20. Oktober, 20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
HERBST
Los-lassen
Auf-räumen
…
Herzliche Einladung.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Patrozinium und Pfarrfest in St. Wendelin Reichenbach am 
26.10.
Um unser Fest zu einem unvergesslichen Ereignis zu machen, 
benötigen wir viel Unterstützung und Mitwirkung aus unserer 
Pfarrgemeinde.

ALLES AUF  
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Wir haben in einem ersten Treffen schon die einzelnen Beiträge 
besprochen und vorab gesammelt, benötigen aber auch Aus-
kunft über die mögliche Mithilfe beim Aufbau und der Durchfüh-
rung im allgemeinen Bereich.
Aufbau Samstag, 25.10.:
• Tische und Stühle im Saal
• Biergarnituren im Hof
• Deko
• Wimpelketten aufhängen
Mittagessen vorbereiten
• Arbeitsbereiche einrichten
• Speisen vorrichten
Kaffeestand aufbauen
Helfen Sie mit?
Bitte tragen Sie sich in die Listen an den Ausgängen der Kirche ein.
Oder online: 
https://www.volunra.com/event/lNPrmWwNGbn7Veo
Wir freuen uns auf Sie!
Gemeindeteam Reichenbach

Kuchenspenden
Sie haben einen Lieblingskuchen? Oder Sie wollten schon im-
mer mal ein neues Tortenrezept ausprobieren?
Wir freuen uns auf Ihre Köstlichkeiten und Kunstwerke. Diese 
können Sie am Sonntag, 26. Oktober ab 9.00 Uhr im Pfarrzent-
rum abgeben.
Herzlichen Dank.

Wendel inusmark tWendel inusmark t
               zum  Pat rozinium               zum  Pat rozinium

26. Oktober 2025
10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag

Gulasch mit Spätzle
und Salat

Leckere Suppe
Flammkuchen
Fingerfood

Kaff ee & Kuchen

Waff eln

Aperol

Fair gehandelte Waren

Musikverein Lyra: 

Rauchschwalben und 

Jugendorchester

Rock‘n‘ Roll Club

Flying Petticoats

KiFaZ mit Kinder-schminken und mehrGesangverein Concordia:Kinderchor  &
Frauenchor

Katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Pfarrei St. Wendelin
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn, Tel. 07243 652340, www.kkwk.de

10.00 Uhr Festgottesdienst 

Rund um die Kirche St. Wendelin

 
� Plakat: M. Bartberger

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
17.10. offener Treff
24.10. offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Ihre Handyspende ist Gold wert
Alte Handys spenden, recyclen und nachhaltig Gutes tun, dafür 
steht die Aktion, an der sich die kfd (kath. Frauengemeinschaft 
Deutschland) beteiligt.
Jedes Jahr werden mehr Handys und Smartphones verkauft. 
Jedes Jahr werden dafür mehr Energie und mehr Rohstoffe 
verbraucht, was zu mehr Raubbau an der Natur und zu mehr 
Ausbeutung von Menschen führt. Gleichzeitig liegen unzählige 
alte und ungenutzte Handys in den Schubladen. Etliche von ih-
nen könnten aufbereitet und wiederverwendet werden, was den 
Ressourcenverbrauch bremst.
Weltweit werden die Rohstoffe für Handys zu unfairen und le-
bensgefährlichen Bedingungen abgebaut. Wenn wertvolles und 
seltenes Metall wie z. B. Gold oder Kupfer recycelt wird, muss 
weniger Metall abgebaut werden und es fällt weniger Elektro-
schrott an.
Auch Kinder arbeiten schon auf Elektroschutthalden, auf denen 
unser Wohlstandsmüll landet. Sogar 5-jährige Kinder ziehen Ma-
gneten hinter sich her, um wertvolles Metall zu finden.

Die alten Handys können in den Kirchen in bereitstehende 
Sammelboxen gelegt werden.
Eine Firma in Landau übernimmt dabei die sichere und zerti-
fizierte Datenlöschung sowie das Recycling bzw. die Wiederauf-
bereitung der Geräte und ihrer noch nutzbaren Teile.
Ein Teil des Erlöses geht an Missio Aachen, um damit Menschen 
in Ghana zu unterstützen, die auf der größten Elektroschrott-De-
ponie Afrikas arbeiten.

Ihre kfd Busenbach
Beate Linemann-Bischoff

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Kolpingsfamilie Busenbach

Adventsbasar

 
MB� Plakat: IM

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

EveningPraise „Nähme ich Flügel der Morgenröte“
Termin:
Sonntag, 19. Oktober, 18.30 Uhr
Ort:
Herz Jesu Etzenrot
Unter dem Motto „Nähme ich Flügel der Morgenröte“ gibt es 
neue geistliche Lieder zum Zuhören und Mitsingen, reflek-
tierende Gedanken, Psalm, Lesung, Gebet und Segen, aus-
geführt vom kleinen Chor „voKAmusica“ aus Karlsruhe unter 
der Leitung von Kantor Stefan Fritz.
Wer im letzten Jahr schon dabei war, darf gerne wiederkom-
men, das Programm ist keine Wiederholung, sondern ganz 
neu.
Der Eintritt ist frei, der Chor freut sich über viele Zuhörerinnen 
und Zuhörer.

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Termin:
Sonntag, 19. Oktober, 11.00 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde  
Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 19. Oktober 2025 um 09:30 Uhr sowie am
Mittwoch, den 22. Oktober 2025 um 20.00 Uhr findet in
Langensteinbach jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 
16.10. bis 22.10.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 
15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 16:00 
MOKI: Etzenrot, Waldschule
16:30 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 
Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 
Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 
Treff: Halloween-Snacks
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 
Kinder Treff: 
Kürbisse schnitzen
18:30 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine
und weitere Informationen auch immer auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Herbstsitzung 2025
Die Herbstsitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher Ver-
eine findet am Donnerstag, 16. Oktober 2025, um 19:00 Uhr 
im Hotel zur Krone statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Termine
3.1 Nachmeldungen 2025
3.2 Sommerfeste / Termine 2026
3.3 Frühjahrssitzung 2026
4. Verschiedenes
Die Vereinsvertreter werden gebeten, alle Termine für 2026 zur 
Sitzung mitzubringen.
gez. Thomas Becker
Schriftführer

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Herzliche Einladung zum Dienstabend des  
DRK-Unterkreises Albtal
Der DRK-Ortsverein Etzenrot lädt alle Aktiven des Unterkreises 
Albtal zum nächsten Dienstabend
am Montag, 20.11.25 um 19.30 Uhr in den Seminarraum des 

Feuerwehrhauses Etzenrot

 
Kinder Treff: Kürbisse schnitzen�
Plakat: Jugendtreff Waldbronn
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ein. Unser Referent Philipp Weinkötz wird uns über Maßnahmen 
- v.a. der Vorsichtung bei einem Massenanfall von Verletzten 
(MANV) unterrichten.
Wir freuen uns über euer Kommen :-)
Eure Bereitschaftsleitung Etzenrot

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Erinnerungen an den Sommer: Unsere Jugendfreizeit an 
der Nordsee
Der Sommer ist nun schon einige Wochen her. Da erinnern wir 
uns gerne an unsere Jugendfreizeit an der Norsee:
Vom 10. bis zum 17. August war unsere Jugend gemeinsam mit 
der DLRG-Jugend Siegburg auf Sommerfreizeit in St. Peter-Or-
ding an der Nordsee. Acht Tage mit insgesamt 21 Jugendlichen 
am Meer versprachen eine actionreiche Zeit, aber auch die Ent-
spannung kam natürlich nicht zu kurz.
Bei einer Freizeit an der Küste darf natürlich auch ein Besuch 
der örtlichen Wasserrettungsstation nicht fehlen. Gemeinsam 
mit den Rettungsschwimmern der Wachstation durften unsere 
Jugendlichen mit dem IRB, einem sehr wendigen Rettungsboot 
für die Brandung, hinausfahren und damit üben und die von da-
heim bekannten Rettungsgeräte auch mal in der Brandung aus-
probieren.
Beim Klettern in der Kletterhalle und einem großen Geländespiel 
waren wir auch abseits des Meeres sehr aktiv. Und natürlich 
durfte auch ein Besuch der Dünentherme nicht fehlen, wo wir 
uns auf den vielen Rutschen austoben oder im Meerwasserbe-
cken entspannen konnten.
Zum Abschluss der Freizeit nahmen wir noch an einer geführten 
Wattwanderung teil und konnten dabei viel über den Aufbau und 
Schutz des Wattenmeers und dessen Bewohner lernen, bevor 
wir mit vielen neuen Eindrücken und tollen neuen Freundschaf-
ten wieder in den Zug nach Hause stiegen.

 
� Foto: DLRG Waldbronn

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Welthospiztag
Zum Welthospiztag am Samstag, den 11.Oktober 2025 hat un-
ser Hospizverein einen Stand auf dem Rathausplatz zum Markt-
tag bereits am Freitag vorher aufgebaut.
Wir wollten hiermit auf diesen nationalen Tag hinweisen und 
gleichzeitig unseren Verein hier in Waldbronn in Erinnerung brin-
gen.
Bereits in kurzer Zeit zu Beginn des Markttages konnten wir viele 
Kontakte knüpfen und die extra von der Bäckerei Nussbaumer 
hergestellten und gespendeten „Hilda-Herzchen“ verteilen.
Auch durften wir viele Mitglieder-Anträge an die an unserem Ver-
ein interessierten Besucher des Marktes verteilen.
Herzlichen Dank noch einmal an die großzügige Spende der „Hil-
da-Herzen“ durch die Bäckerei Nussbaumer und an alle, die uns 
zugetan waren durch Aufmerksamkeit und Zuhören und finanziel-
le Unterstützung in unsere Spendenbox. EINFACH DANKE!!!!

Nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf, wenn Sie uns noch nicht 
kennen oder erfahren möchten, was wir leisten und für Sie und 
Ihren Angehörigen tun können.
Nutzen Sie das Gespräch mit uns, um zu erfahren, womit wir 
Ihnen mit Rat und Tat in einer schweren Situation zur Seite ste-
hen können.
Unser Hospiztelefon	 07243. 93 83 200
Unsere E-Mail			   info@hospizverein-kmw.de
Unsere Homepage		  www.hospizverein-kmw.de

 
� Foto: Hospizverein KMW e.V.

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer, So-
ziologe https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-auf-
wachsen/

Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung mit Hilfe der Selbstheilungs-
kräfte findet 14-tägig von 19:30 bis ca. 22:00 Uhr statt.
Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2. Unser diesbezügliches Tagesseminar findet jeden vierten 
Sonntag im Monat von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Info: www.
FREE-FreieEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 – 
2799821 und Stefanie Longin 0176-42031741.

Pfadfinder Cherusker

Jedes Kind verdient ein Weihnachtsgeschenk.
Doch auch in unserer Region gibt es bedürftige Familien, für 
die das nicht selbstverständlich ist. Gemeinsam mit der Tafel 
Ettlingen möchten wir deshalb diesen Kindern eine echte Weih-
nachtsfreude machen - und damit direkt vor Ort helfen!
Dazu packen wir liebevoll gestaltete Geschenkboxen mit kleinen 
Aufmerksamkeiten, beispielsweise:
•	 Spielzeuge und Spielfiguren
•	 Handschuhe oder Schals
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•	 Stifte und DIN A5 – Hefte
•	 Malkasten und Pinsel
•	 Malbücher und Stifte
Um möglichst viele Kinder zu beschenken, benötigen wir eine 
große Anzahl an Sachspenden.
Sie möchten uns hierbei unterstützen?
Dann nehmen wir Ihre Sachspenden gerne an folgenden Ab-
gabestellen entgegen:
•	 Freitag, 17. Oktober 2025 in Waldbronn auf dem Kurpark-

Parkplatz (gegenüber Etzenroter Str. 11) um 18.45 Uhr
•	 Donnerstag, 23. Oktober 2025 in Waldbronn auf dem Kur-

park-Parkplatz (gegenüber Etzenroter Str. 11) um 18.45 Uhr
•	 Freitag, 24. Oktober 2025 in Langensteinbach Hauptstraße 

48 (beim Hähnchenstand) um 18.45 Uhr
•	 Freitag, 31. Oktober 2025 in Waldbronn auf dem Kurpark-

Parkplatz (gegenüber Etzenroter Str. 11) um 18.45 Uhr

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Sonderseite  
https://www.pfadfinder-waldbronn.de/weihnachtsaktion-2025.
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung!

Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

 
letztes Jahr: Verladen der Geschenke zum Transport�

Foto: Pfadfinderstamm Cherusker e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Kohl lange genießen
Wie gelingt Lagerung
Der erste Frost steht an und das Kohlgemüse sollte geerntet 
werden. Doch wie bleibt es lange haltbar? Die Kopfkohlarten ver-
tragen leichten Frost und können bei milder Witterung auf dem 
Beet verbleiben. Winterwirsingsorten sind sogar weitgehend 
winterfest. Vor höheren Minustemperaturen schützt ein dickeres 
Vlies und der Garten ist als Lagerort besser geeignet als der 
Keller. Optimale Lagertemperaturen sind nämlich 2°C und keine 
hohe Luftfeuchte, was oft nur Erdkeller bieten. Wer im Keller we-
nig Platz hat, hängt den Kohl kopfüber auf und belässt bei der 
Ernte einige Blätter zum Verdunstungsschutz. Eingelagert wer-
den nur gesunde Pflanzen. Alternativ kann Kopfkohl in großen 
Steingutgefäßen oder Weckgläsern zu Sauerkraut verarbeitet 
werden. Bei Brokkoli und Blumenkohl werden die Köpfe geern-
tet. Sie können eingefroren oder in Essig oder Wasser-Salz-Sud 
eingemacht werden. Bleiben die Pflanzen stehen, bilden sich an 
den Seitentrieben bei milder Witterung kleine Köpfe. Chinakohl 
erträgt geringeren Frost, dann leidet jedoch die Qualität. Einge-
schlagen in Papier und kontrolliert auf Schädlinge, kann er bei 
2-3°C zwei bis drei Monate im Keller gelagert werden. Alternativ 
wird er eingefroren oder als Kimchi fermentiert.

Pflanzzeit
Rosen und ihre Begleiter
Am Naturstandort wachsen Rosen immer in Gesellschaft ande-
rer Arten. Rosen und Sträucher stützen einander, Stauden und 
Bodendecker füllen die Lücken im bodennahen Bereich. Durch 
geschickte Kombinationen lässt sich die Blütezeit solche En-
sembles signifikant verlängern. Für eine stimmige Gestaltung 
gilt: Die Rosen spielen die Hauptrolle. Die anderen Pflanzen sind 
die Statisten, die die Rosenpflanzung ergänzen und abrunden. 
Die Blüten der begleitenden Gehölze, Stauden und Zwiebel-
blumen unterstützen die Rosen in ihrer Wirkung. Früh blühende 
Arten sorgen für Farbe vor Beginn der Rosenblüte. Im Spätsom-
mer blühende Arten überbrücken die Blühpausen der mehrmals 
blühenden Rosen. Gräser bringen zusätzliche Leichtigkeit und 
Transparenz in die Pflanzung. Wichtig für eine erfolgreiche Kom-
bination sind zumindest ähnliche Boden- und Nährstoffansprü-
che aller verwendeten Pflanzen.

Quelle Obst und Garten

Ihr OGV Reichenbach

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Noch Karten für Mainzer Hofsänger erhältlich
In Kürze ist es so weit! Das nächste große Event im 150. Jubi-
läumsjahr der CONCORDIA steht vor der Tür. Keine Geringeren 
als die aus Funk und Fernsehen bekannten Mainzer Hofsänger 
kommen am 25. Oktober in das Kurhaus Waldbronn. Wer diese 
Gruppe nur auf die Fastnacht reduziert, wird der besonderen 
Qualität dieses Chores nicht gerecht. Bei einem Konzert unter 
dem Motto „Showtime“ präsentieren die Hofsänger ein vielseiti-
ges Programm aus Musicals, Hits und Evergreens und verspre-
chen Begeisterung mit Titeln wie „Ehrenwertes Haus“, „Hallelu-
ja“, „Memory“ und „Oh happy day“.
Sichern Sie sich noch schnell Ihre Karte im Vorverkauf und ge-
nießen Sie die faszinierenden Stimmen der Mainzer Hofsänger.

 
Mainzer Hofsänger� Plakat: GV Concordia
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Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
•	 Am Freitag, den 14.11.2025 findet um 18:00 Uhr in unserem 

Proberaum der diesjährige Ehrungsabend für unsere Ver-
einsehrungen statt.

•	 Am 29.11. werden wir mit einem Stand und dem Spielen 
weihnachtlicher Weisen durch verschiedene Formationen 
am Nikolausmarkt teilnehmen.

•	 Am 03.12.2025 werden wir den „Lebendigen Adventska-
lender“ mitgestalten.

Und im nächsten Jahr:
•	 Am Samstag, 10.01.2026., werden wir in der St.-Katharina-

Kirche in Busenbach ein Kirchenkonzert spielen. Freuen Sie 
sich jetzt schon auf ein stimmungsvolles Konzert.

•	 Notieren Sie sich schon mal: 17.05.2026 Konzert im Spey-
rer Dom unter Teilnahme des MVE.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Save the Date!

Neue Instrumente für die Bläserklasse
Der Lions Club hat dem Musikverein „Lyra“ Reichenbach einen 
finanziellen Zuschuss zum Kauf von Instrumenten für die neue 

Bläserklasse in Reichenbach überreicht. Mit dieser Unterstützung 
wird gezielt die musikalische Jugendarbeit vor Ort gefördert.
Die Spende stammt aus den Erlösen des Lions Basars, der vom 
Lions Club organisiert wurde. Die dabei gesammelten Gelder 
kommen traditionell sozialen und gemeinnützigen Projekten in 
der Region zugute – in diesem Fall der Nachwuchsarbeit der 
Waldbronner Vereine.
Der Musikverein „Lyra“ Reichenbach bedankt sich herzlich für 
die großzügige Unterstützung und freut sich, mit der neuen Blä-
serklasse noch mehr Kindern und Jugendlichen den Einstieg in 
die Welt der Musik zu ermöglichen.

Terminvorschau:
18.10.2025 Kameradschaftsabend
26.10.2025: 11:30 Uhr Auftritt unserer Rauchschwalben beim 
Patrozinium
15:00 Uhr Auftritt unseres Jugendorchesters beim Patrozinium
21.-23.11.2025 Probewochenende Hauptorchester
06.12.2025 Nikolausfeier der Jugend
20. + 21.12.2025 Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2025 Weihnachtslieder auf dem Friedhof
29.12.2025 Après-Ski-Party
24.01. + 31.01.2026 Prunksitzungen

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Spiel der verpassten Chancen
Die 1. Mannschaft des TSV ging in die Partie gegen die Spvgg. 
Neckarelz mit dem festen Willen, drei Punkte zu holen, doch lei-
der hielt dieser Wille nur bis zur 1:0-Führung, die Lennart Stamm 
bereits nach vier Minuten erzielen konnte. Danach ließen Spiel-
tempo und Intensität unverständlicherwiese nach, sodass die 
Gäste aus dem Odenwald immer wieder von TSV-Fehlern profi-
tieren konnten, dies aber zum Glück nur einmal nutzen konnten, 
als sie per Kopf in der 22. Minute den Ausgleich erzielen konn-
ten. Unsere im Mittelfeld umgestellte Mannschaft fand weiter 
nicht richtig ins Spiel, wies im Defensivverbund zu große Lücken 
auf, und dies sollte sich auch nach dem Seitenwechsel nicht 
ändern. Bis zur 60. Minute hätte Neckarelz das Spiel eigentlich 
entscheiden müssen, doch Torwart Beisser rettete einige Male 
hervorragend gegen freistehende Gästestürmer. Erst in der letz-
ten halben Stunde des Spiels kam unsere Elf wieder stärker auf, 
und nun waren es unsere Jungs, die allerbeste Chancen nicht 
verwerten konnten, sodass es beim insgesamt gerechten 1:1 
blieb.
Ihr nächstes Spiel bestreitet unsere 1. Mannschaft bereits am 
kommenden Samstag, wenn man um 15.30 Uhr beim Tabellen-
nachbarn FC Zuzenhausen anzutreten hat.
Die 2. Mannschaft war spielfrei und gastiert am kommenden 
Sonntag um 15 Uhr beim verlustpunktfreien Tabellenführer 
Karlsruher SC 3.

Junioren:
Das Punktspiel der A 1 gegen Nöttingen wurde verlegt, im Ver-
bandspokal kam für die Mannschaft beim 1. CfR Pforzheim 
nach einer 3:6-Niederlage das Aus. Die A 2 kam nach dem 1:1 
gegen Ettlingen beim FC Berghausen zu einem 8:0-Erfolg und 
übernahm damit die Tabellenführung. Die B 1 kommt nicht so 
richtig in die Spur, denn nach einer 0:5-Niederlage bei der B 
2 des SV Waldhof verlor man auch bei der TSG Weinheim mit 
0:3 und rutschte auf den vorletzten Tabellenplatz ab. Die B 2 
kam gegen den FC Südstern zu einem deutlichen 10:0 -Erfolg. 
In einer hochspannenden Partie holte unsere C 1 gegen den FC 
Nöttingen nach Treffern von Warren Mpacko und Mateo Udovi-
vic ein verdientes 2:2-Unentschieden, wobei Lennart Ademi kurz 
vor dem Ende einen Elfmeter parieren konnte. Die C 2 gewann 
das Lokalderby in Langensteinbach überzeugend mit 12:1. Die 
D 1 kam nach dem 1:1 bei der U11 des KSC zu einem 28:1-Kan-
tersieg über PS Karlsruhe 2, während die D 2 der SG Rüppurr 
mit 1:9 unterlag. Die E- und die F- Junioren absolvierten ihren 
vierten Spieltag und kamen hierbei auf positive bzw. ausgegli-
chene Bilanzen.

Die nächsten Termine:
Donnerstag, 16.10.:
18.00 Uhr SVK Beiertheim 2 - TSV D 1
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Samstag, 18.10.:
09.30 Uhr E 1 - Spieltag beim TV Spöck
09.30 Uhr E 2 - Spieltag beim FC Südstern
09.30 Uhr F 2 - Spieltag bei PS Karlsruhe
10.00 Uhr ASC Grünwettersbach - TSV D 1
11.00 Uhr TSV Amic. Viernheim - TSV C 1
11.00 Uhr F 1 - Spieltag bei PS Karlsruhe
13.00 Uhr TSV C 2 - JSG Schöllbronn/Spessart
15.00 Uhr FC Ol. Kirrlach - TSV A 1
15.00 Uhr JSG Pfinztal - TSV D 2
15.15 Uhr TSV B 1 - Spvgg. Durlach - Aue
17.30 Uhr TSV A 2 - FC Südstern Karlsruhe
Sonntag, 19.10.:
10.30 Uhr SV Langensteinbach - TSV B 2
Mittwoch, 22.10.:
19.00 Uhr TSV A 1 - FC Nöttingen

FC Busenbach e.V.

Senioren
Die mit Abstand schlechteste Saisonleistung seit vielen Mona-
ten zeigte unsere „Erste“ am vergangenen Sonntag im Ettlinger 
Baggerloch, wo man dem Mit-Aufsteiger mit 0:2 unterlag. Per-
sonelle Misere hin oder her, Verletzungspech und krankheitsbe-
dingte Ausfälle zahlreicher Schlüsselspieler, drauf gesch*** ***.. 
mit so einer Leistung hätte man auch eine Etage tiefer viele Pro-
bleme bekommen. In einer von beiden Seiten äußerst schwach 
geführten Partie reihte sich Fehlpass an Fehlpass, technische 
Unzulänglichkeit an mangelndes Rollenverständnis und zu allem 
Überfluss hatte man auch wieder mal Pech mit der ein oder an-
deren Schiedsrichterentscheidung. Das Spiel verloren hat aber 
nicht der Unparteiische. Das hat die Mannschaft ganz allein ge-
schafft. Konnte man das derzeitige Ergebnistief bis vor Kurzem 
noch locker wegstecken, weil man viele Punkte bereits zu Sai-
sonbeginn eingefahren hat, so muss so langsam aber sicher der 
Schalter nun wieder umgelegt werden, denn es kommen auch 
noch ganz andere Gegner und bei der Hälfte der noch ausste-
henden Spiele geht man mindestens als Außenseiter ins Ren-
nen.
Einen ebenfalls gebrauchten Tag erlebte 90 Minuten zuvor unse-
re „Zweite“, die ebenfalls gegen den SSV Ettlingen verlor. Beim 
0:1 waren die Jäck-Buben aber die bessere Mannschaft und 
kämpften bis zuletzt, wurde mit dem verdienten Ausgleichstref-
fer aber nicht mehr belohnt. Viel schlimmer als die verlorenen 
drei Punkt wiegt aber die schlimme Verletzung und der vermut-
lich sehr lange Ausfall von Kapitän Dennis Ochs, der sich kurz 
nach Spielbeginn sehr schwer am Knie verletzte und mit dem 
Krankenwagen abgeholt werden musste. Gute Besserung und 
alles Gute, lieber Dennis, für die bevorstehende OP. Wir sind ge-
danklich bei Dir.

Vorschau
Sonntag, 19.10. - 12.30 Uhr: FCB II - VfR Ittersbach
Sonntag, 19.10. - 15.00 Uhr: FCB - FV Leopoldshafen

FCB-Stand bei der „Magischen Nacht“
Erstmalig nimmt der FCB am morgigen Freitag, 17.10., mit ei-
nem Stand an der „Magischen Nacht“ am Rathausmarkt teil. 
Steaks und Würste vom Grill, Pommes frites sowie Aperol Spritz 
und weitere kühle Getränke warten auf unsere Standbesucher. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Jugendabteilung

Ergebnisse der Jugendabteilung unter der Woche und am 
Wochenende
Mittwoch, 08.10.25
Pokalspiel der C2
SG DJK/FV Daxlanden - C2 	 9:0
Meisterschaftsspiel der C1
VFB Knielingen - C1 				   6:0
Freitag, 10.10.25
Meisterschaftsspiel der A-Junioren
JSG Ettlingen - A-Junioren 		  8:0
Samstag, 11.10.25
Meisterschaftsspiel der C2
SG DJK Daxlanden 2 - C2 		  0:4

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat am heutigen Donnerstag ab 18 Uhr (Stamm-
tisch) und am Montag ab 19 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf 
euren Besuch!

Schlachtfest 2025:

 
� Plakat: TSV Etzenrot

Achtung: Das Spiel der ersten Mannschaft wurde auf den 6. 
November verlegt!!

www.tvbusenbach.de

Abt. Badminton
Erster Spieltag 2025/26
Am vergangenen Samstag 
stand der erste Spieltag für 
unsere Mannschaft vom TVB 
an. Der Gegner im Mittags-
spiel war der SSV Ettlingen 
V. Mit einem sagenhaften 8:0 
ohne Satzverlust fegte man 
über Ettlingen hinweg und 
grüßte, wenn auch nur kurz 
von ganz oben in der Tabel-
le. Positiv gestimmt ging man 
ins Abendspiel gegen die vierte Mannschaft der Ettlinger. Diese 
positive Energie brauchte man auch, denn es sollte ein schwieri-
ger Gegner kommen, der ebenfalls in ihrem ersten Spiel mit 8:0 
gewannen. Los ging es mit den Herrendoppeln, bei denen die 
Ettlinger nichts anbrennen lassen wollten und mit absoluter Top-
besetzung kamen. Dort musste sich sowohl Stephan und Ralph 
im ersten, als auch Luca und Manuel im zweiten Herrendoppel 
geschlagen geben. Punkte holten lediglich Melanie und Katha-
rina im Damendoppel, sowie Katharina im Einzel. Nun musste 
man noch einen Punkt aus den Einzeln erzwingen und hoffen, 
dass das Mixed gewonnen wird. Allerdings war auch hier die 
Besetzung der Ettlinger an diesem Abend einfach besser, wo-
durch leider nur Stephan und Melanie im Mixed auf den End-
stand von 3:5 verkürzen konnten.
Nächster Spieltag in der Kreisliga ist dann am Samstag, den 
25.10. wieder zuhause in der Schulturnhalle ab 14 Uhr. Gegner 

 
� Foto: Luca Haist
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wird mittags die Mannschaft vom BSG Sinzheim/Bühl III sein 
und im Abendspiel kommen unsere Freunde vom SSC Karls-
ruhe IV.

Abt. Tischtennis

Es fehlt noch ein Sieg !!
Die 2. Mannschaft musste am Freitag eine 1:9 Niederlage bei der 
SG-Beiertheim/PS Karlsruhe IV hinnehmen. Trotz enger Spiele 
konnte nur Oliver Nürnberg einen Sieg erzielen. Am 17.10.2025 
ist das nächste Spiel bei der TTC Ka-Neureut VI. Auch dieses 
Spiel wird sehr schwer, da der Gegner keinen Spieler unter 1200 
Punkte im Einsatz hat. Wir drücken die Daumen.
Die 3. Mannschaft spielt ebenfalls am 17.10.2025 in Friedrich-
stal IV. Wir hoffen auf ein enges Spiel, da Friedrichstal ebenfalls 
noch keinen Sieg erzielen konnte. Das nächste Heimspiel ist am 
Mittwoch 22.10.2025.
Die 1. Mannschaft spielt am 15.10.2025 gegen VSV Büchig III in 
Busenbach. Wir berichten in der nächsten Ausgabe.
Unsere 4. Mannschaft spielte am Freitag gegen VSV Büchig 
V. Unsere Nachwuchsmannschaft lieferte ein beherztes Spiel 
musste sich aber mit 0:10 geschlagen geben. Frederic Lieb-
hold konnte einen Satzgewinn erzielen. Am 24.10.2025 ist das 
nächste Heimspiel. Bitte unterstützt unsere Mannschaften.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der 
Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). 
Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schachclub Waldbronn e.V.

Erster Spieltag der Saison 2025/26
Fachkräftemangel wohin man auch schaut, jetzt sogar beim 
sonntäglichen Vereinsschach! Das Spiel unserer dritten Mann-
schaft mussten wir aus Not an Mannen gleich ganz absagen und 
konnten nur dadurch – Spitz auf Knopf – die Mannschaften eins 
und zwei vollzählig in die Startblöcke bringen.
Doch immerhin, die Spielergebnisse waren erfreulich.
Die zweite Mannschaft konnte ihr erstes Heimspiel in der 
Kreisklasse B1 gegen ebenfalls schwer von Personalsorgen ge-
beutelte Bruchsaler mit 4:2 gewinnen, wobei uns allerdings ein 
Punkt durch die Unterzahl der Gäste geschenkt wurde. Echte 
Punkte wurden an den Brettern drei und fünf erkämpft, wo sich 

Harald und Falko souverän durchsetzten. Falko war seine lange 
Verbandsrundenabstinenz dabei überhaupt nicht anzumerken. 
Zwei Unentschieden von Bernd Anderer und – etwas schmei-
chelhaft – von Samir brachten den Mannschaftserfolg schließ-
lich unter Dach und Fach.
Bei guten Bekannten in der hübschen Enzkreisgemeinde Neu-
hausen beging die erste Mannschaft den Saisonauftakt in der 
Bereichsliga Staffel vier. An den Spitzenbrettern wurden Tho-
mas und Rolf ihrer Favoritenrolle jeweils gerecht und verbuchten 
sichere Punkte. Neuhausen konterte zwar an den Tischen drei 
und vier, aber dafür ließen Werner und Clemens an den Brettern 
sechs und sieben nichts anbrennen. So fehlte nur noch ein hal-
bes Pünktchen zum Mannschaftserfolg, und das steuerte der 
Berichterstatter bei, allerdings unter Verbrauch einer Großmarkt-
packung Glückskekse, hatte er seine Stellung doch bereits in 
der Eröffnung mit sicherer Hand zum strategischen Totalscha-
den geführt. Sehr verdient war hingegen das Remis von Florian, 
der einen gelungenen ersten Auftritt auf die Planken unseres 
Flaggschiffs legte und den 5:3-Mannschafterfolg damit schön 
abrundete.
In vier Wochen geht es gegen Bretten bzw. die Karlsruher 
Schachfreunde weiter, Mannschaft zwei ist dann spielfrei.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Herzlichen Dank für das Mitmachen bei der Waldputzete 
am 11. Oktober 2025
Allen fleißigen Helferinnen und Helfern bei der Waldputzete am 
vergangenen Samstag danken wir herzlich.
Wir freuen uns, wenn Sie auch im Frühjahr 2026 wieder dabei 
sind.
Danke auch an die Gemeinde Waldbronn für die Unterstützung 
unserer Aktion.
Ihr Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.

Sonntag, 19. Oktober: Von der Lauter in die Weinberge
Wir wandern von Wissembourg durch die Altstadt, weiter durch 
die Weinberge zum Märchenschlösschen nach Rechtenbach. 
Nach der Einkehr führt das letzte Stück über die Grenze und 
dann zum Bahnhof Wissembourg.
Anfahrt: von Reichenbach 8:36 Uhr/Bahnhof Busenbach 8:40 Uhr 
(S 11)
Treffpunkt: 9.20 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe
Abfahrt: 9.34 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe (RB 51)
Fahrkarte: KVV-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Bahnhof Wissembourg – Altstadt – Walkmühle – 
Schweigen-Rechtenbach – Bahnhof Wissembourg
Wegstrecke: 9,5 km, Wanderzeit 3 Std., An- und Abstieg: gering
Einkehr: Hotel-Restaurant Schweigener Hof in Schweigen-
Rechtenbach vorgesehen
Führung: Hartmut Stech, Richard Lichtenberger

Mittwoch, 22. Oktober: Mittwochstour in die Pfalz
Weinberge, Wald und Weitblick – Eine aussichtsreiche Ge-
nusstour in die Südpfalz, die von Wanderfreunden der letzten 
Mittwochstour spontan gewünscht wurde. Es geht von Esch-
bach bei Landau über herbstliche Weinberge und Wälder zur 
Madenburg und von dort nach Leinsweiler.
Treffpunkt: 08:45 Uhr KA-Hauptbahnhof bei der Anzeigetafel
Abfahrt: 08:20 Uhr Busenbach Bahnhof, S1 – 09:05 KA Hbf RE 6
Ticket: Deutschlandticket oder KVV-Regioticket
Wanderstrecke: Eschbach – Pfälzer Weinsteig – Madenburg – 
Leinsweiler Hof – Leinsweiler
Wegstrecke: 9 km, Wanderzeit: 3 Std., An- und Abstieg: 270/250 m
Einkehr: in der Madenburgschenke vorgesehen
Führung: Claus Anderer, Franz Linemann

Ski-Abteilung

Sonntag,19.10.2025 - Skibazar der Skischule des SWV 
Waldbronn
Der Skibasar findet statt in der Sporthalle der Albert-Schweit-
zer-Schule
Annahme: 9 - 12 Uhr
Verkauf: 13:30 - 15.30 Uhr
Infos: www.skischule-waldbronn.de
Anmeldung Verkauf: skibazar@skischule-waldbronn.de
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Familie/Jugend

Samstag 25. Okt. - „Die Buckelwanderung“ von Kindern für 
Kinder
Im Rahmen der SchwaN (Nachhaltigkeits-Challenge) haben sich 
die Kinder der Familiengruppe auf den Weg gemacht, eine Tour 
ohne technische Hilfsmittel auszusuchen und zu planen. Heraus-
gekommen ist die Spielplatzrunde am Rothenbuckel, die durch 
9 Landschaftsmerkmale und Stationen gekennzeichnet ist. Es 
geht um die Lust am gemeinsamen „Wandern“ und um viel Spaß 
auf den Spielplätzen. Die Strecke ist kinderwagentauglich.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz am Freibad Waldbronn
Wanderstrecke: am Wasserreservoir durch die Felder in Rich-
tung Palmbach. Die herbstlichen Bäume markieren unsere Weg-
strecke und führen uns zu den Spielplätzen. Hier kann gevespert 
und gespielt werden.
Wegstrecke: 2,3 km
Organisatorin: Stefanie Müller

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Mitgliederversammlung am 08. Oktober 2025 und Vortrag 
„Herausforderungen der Waldwirtschaft“  
von Alexander Mohr
Unsere 1. Vorsitzend, Ulrike Kraft-Alt, verlas den Rechenschafts-
bericht. Nachfolgend berichteten die Verantwortlichen der ein-
zelnen Referate, was im Berichtszeitraum geschah bzw. auf den 
Weg gebracht wurde. Der Kassenbericht wurde verlesen und 
die Korrektheit bestätigt.
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet und die Neuwahl vor-
genommen sowie einstimmig bestätigt.
1. Vorsitzende: Ulrike Kraft-Alt
2. Vorsitzende: Eva Kübler
Kassierer: Volker von Einem
Kassenprüfer: Mathias Kerner, Andreas Haak
Protokoll: Ben Guthmann
Die neue Satzung, die jedem rechtzeitig vorlag, wurde einstim-
mig bestätigt.

Im Anschluss hielt unser Revierförster, Alexander Mohr, den 
Vortrag „Herausforderungen der Waldwirtschaft“. In dem 
umfassenden und informativen Vortrag wurde uns die Komplexi-
tät dieses Themas anschaulich vor Augen geführt. Kaum jeman-
dem war vorher klar, wie viele Aufgaben durch die Mitarbeiter 
des Forstes wahrgenommen werden und welche Interessen und 
zukünftigen Bedingungen beachtet werden müssen. Da geht es 
um die Auswahl der Baumarten, die zukünftig die besten Le-
bensbedingungen haben, um die Zusammensetzung des Wal-
des, um die Bekämpfung invasiver, gebietsfremder Arten und 
um den Erhalt der Artenvielfalt. Entgegen der Vorstellung, dass 
der wirtschaftliche Wert durch Holzeinschlag im Vordergrund 
steht, zeigte Alexander Mohr auf, dass Klima- und Naturschutz 
sowie der Erholungswert des Waldes an erster Stelle stehen. 
Danach beantwortete er Fragen.
Wir möchten uns bei Herrn Alexander Mohr recht herzlich für 
den gelungenen Vortrag bedanken.

Beobachtungen des Vogelzugs
Bei schönem Herbstwetter fand am Sonntag, 12. Oktober, die 
diesjährige Exkursion des NABU Karlsbad-Waldbronn zur Be-
obachtung des Vogelzugs statt. Die Veranstaltung wurde wie 
in den vergangenen Jahren von Jürgen Klauda organisiert und 
fachkundig geführt. Während der rund zweistündigen Wande-
rung konnten die Teilnehmenden viele interessante Informatio-
nen über das Zugverhalten verschiedener Vogelarten erfahren. 
Auch wenn in diesem Jahr etwas weniger ziehende Vögel zu 
beobachten waren als im Vorjahr, zeigte sich doch eine große 
Artenvielfalt. Ein gelungener Vormittag mit spannenden Einbli-
cken in den Herbstzug unserer heimischen Vogelwelt.
Ein besonderer Dank gilt Jürgen Klauda für die Organisation, die 
kompetente Führung und die vielen interessanten Details, mit 
denen er die Exkursion bereicherte.

Die europäische Wildkatze
Vortrag von Dipl.-Geoökologe Hartmut Weinrebe, Geschäfts-
führer des BUND-Regionalverbands Mittlerer Oberrhein, eine 
Kooperation der VHS Ettlingen und des BUND Mittleres Albtal 
im Rahmen des Projekts Artenvielfalt.
Die europäische Wildkatze – Wissenswertes zu Biologie und 
Nachweisen in der Region Mittlerer Oberrhein
Was ist zu tun, damit die lange verschollene Art wieder in 
Baden-Württemberg heimisch werden kann?
Vom Menschen verfolgt und bejagt, galt die Wildkatze fast 100 
Jahre in Baden-Württemberg als verschollen. Anfang des Jahres 
2010 gelangen dann wieder die ersten Nachweise im Landkreis 
Karlsruhe durch Aktive des BUND. Doch was sind überhaupt 
die besonderen Eigenschaften dieser Art? Was hat die Wildkat-
ze mit Hauskatzen zu tun? Wo konnten inzwischen in unserer 
Region Wildkatzen nachgewiesen werden? Welche Gefahren 
bedrohen heute „die scheue Wilde"? Und was gilt es zu tun, 
damit die Wildkatze wieder nach und nach die Lebensräume in 
Baden-Württemberg besiedeln kann, in denen sie einst ausge-
rottet wurde?
BUND-Regionalgeschäftsführer und Dipl.-Geoökologe Hartmut 
Weinrebe gibt Antworten auf diese und weitere Fragen, bringt Bil-
der und Videos von Wildkatzen aus der Region mit und will An-
stöße für den Naturschutz vor Ort und in unserer Region geben.
Wann: Donnerstag, 23. Oktober, 19:00 Uhr
Wo: Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25a, 76337 Waldbronn, 
Reichenbach
Anmeldung erforderlich! Anmeldeschluss: 16.10.2025 bei 
der VHS Ettlingen,
telefonisch unter 07243/101-499 oder 
per E-Mail an vhs@ettlingen.de
Veranstaltungsnummer: W-252-P-0301
Entgelt: 5 EUR, Zahlung an der Abendkasse!

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Waldbronner Selbständige e.V.

Am 17. Oktober ist Magische Nacht auf dem Rathausmarkt 
Waldbronn

 
Kürbiswettbewerb und Feuershow zur Magischen Nacht am 
17. Oktober auf dem Rathausmarkt� Foto: Tanja Feller

Am Freitag, 17. Oktober, treffen sich gruselige Gestalten zur 
Magischen Nacht auf dem Rathausmarkt Waldbronn. Die Wald-
bronner Selbständigen, die die Veranstaltung bereits zum sech-
zehnten Mal in Kooperation mit der Werbegemeinschaft Rat-
hausmarkt ausrichten, werden den Abend um 17 Uhr eröffnen. 
Bürgermeister Christian Stalf wird ebenfalls ein Grußwort spre-
chen, bevor die Tanzgruppe „eMotion Dance“ unter der Leitung 
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von Mirjam Frey den Rathausmarkt mit ihrer Tanzchoreografie 
verzaubert. Ebenfalls um 17 Uhr beginnt das Ponyreiten vor 
der Buchhandlung LiteraDur, das Kinderschminken durch den 
Tageselternverein und die Abgabe der Kürbisse für den Kür-
biswettbewerb, der um 18.30 Uhr endet. Für 19.30 Uhr ist die 
Prämierung der Gewinner geplant, bevor um 20.30 Uhr die Feu-
ershow „Dance with Fire“ beginnt. Zwei Bands werden für Stim-
mung sorgen, das „Laura Baker Acoustic Duo“ auf dem alten 
und „The Funky Valentines“ auf dem neuen Rathausmarkt. Den 
ganzen Abend über können Besucher Lose kaufen und es wird 
ein breites kulinarisches Angebot geben, von Käsespätzle über 
Zwiebelkuchen und Crêpes bis hin zu Barbecue aus dem Smo-
ker und vieles mehr. Um 21 Uhr ist die Ziehung der Tombola vor-
gesehen, bei der es gruselig hochwertige Gewinne zu ergattern 
gibt, die Waldbronner Selbstständige gespendet haben. Kinder, 
die verkleidet kommen, dürfen bei Women-Mode oder Bril-
len Becker ein kleines Überraschungsgeschenk abholen.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU begeht aktuelle kommunale Vorhaben bei „CDU vor Ort“

Zahlreiche Interessenten folgten der Begehung aktueller kom-
munaler Vorhaben, zu der CDU-Gemeindeverband und GR-
Fraktion eingeladen hatten. Ziele waren Objekte, die kommu-
nal im Fokus stehen, um über den aktuellen Stand zu erfahren. 
CDU-Vors. Roland Bächlein begrüßte neben Bürgern, Ge-
meinderäten, Vereinsvertretern auch Bürgermeister Christian 
Stalf und CDU-Landtagskandidat Lorenzo Saladino sowie 
Vertreter der betroffenen Vereine und Einrichtungen.

Beim kurzen Blick ins Kath. Pfarrzentrum Busenbach bekam 
die Gruppe einen Eindruck vom neuen Gemeindezentrum, das 
in Eigenarbeit zur Nutzung für Veranstaltungen ausgebaut wurde.

Zum Kindergarten „Waldhöhle“ informierte Bgm. Stalf, dass 
anstelle der alten Container auf dem Gelände der Kirchenge-
meinde wegen deren Eigenbedarf auf der Grünfläche an der 
Wiesenstraße bis Ende des Jahres neue Container errichtet 
werden. Der vorhandene Spielplatz werde an derselben Stelle 
weitergenutzt. Als Mietkosten fallen jährl. 160.000 € plus Neben-
kosten an. Ab 2027 soll der Kindergarten Waldhöhle in den im 
Rück II übergehen.

Beim ehemaligen Rasenplatz des FC Busenbach hinter dem 
Aldi-Gebäude an der Talstraße informierte Vereinsvorsitzender 
Alexander Rau, dass dringend Fläche benötigt werde, um den 
Spielbetrieb für die Jugendmannschaften aufrechtzuerhalten. 
Für die Wiederinstandsetzung des brachliegenden Spielfeldes 
sei fraglich, ob mit Blick auf die begrenzte Fläche, die Förder-
möglichkeiten des Bad. Sportbundes und die angrenzende 
Wohnbebauung eine Realisierung erfolgen solle. Die Gemeinde-
verwaltung sei gebeten, Ersatzflächen zu suchen, insbesondere 
mit Blick auf 2030. Angesprochen wurde auch eine evtl. Nut-
zung des vereinseigenen Geländes.

Bei der Festhalle informiert Bgm. Stalf über seine Bemühungen 
mit dem Landratsamt, die Festhalle unterhalb von Brandschutz-
vorgaben als Multifunktionsraum zu nutzen. Ein neuer Bau-
antrag sei erforderlich, der erst Mitte 2026 genehmigt werden 
könne. Das bedeute, ein Betrieb sei erst ab 2027 möglich. Lyra-
Vorsitzender Günter Geisert findet positiv, dass die Festhalle 
wieder genutzt werden kann, kritisiert aber die späte Zeit. Auch 
konnten sich die Vereine nicht wie zugesagt einbringen und 
seien „die Loser“ bei der Festhalle. Er plädiert dafür, dass Aldi 
anstelle von Abstandszahlungen seine Vertragsverpflichtungen 
erfülle. GR Dr. Kußmann, appelliert, „nach vorne zu schauen“ 
und nicht einen Rückbau auf den Stand von 2021 anzustreben. 
Eine weitere Wortmeldung regt eine Umstrukturierung wegen 
der Geräuschkulisse an.

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Recht auf Reparatur –  
Länger nutzen schont Umwelt und Klima
Vortrag mit anschaulichen Beispielen
am 21. Oktober, 19:30 Uhr, im Weinhaus Steppe
Neubrunnenschlag 18, 
Waldbronn-Reichenbach
Referenten: Kai Keune, Land-
tagskandidat, Bündnis 90/
Die Grünen, und Siegfried 
Mutschler-Firl, Reparaturcafé 
Karlsruhe
Wir alle haben mit Handy, Ta-
blet oder Computer schon die 
Erfahrung gemacht: Ein An-
schluss ist defekt, der Laut-
sprecher tut nicht oder die An-
ruffunktion erfüllt nicht mehr 
ihren Zweck. Eine Reparatur 
ist in vielen dieser Fälle nicht 
möglich oder zu aufwändig 
und teuer. Ähnliches erleben wir mit vielen Haushaltsgeräten. 
Schnell werden dann neue Geräte angeschafft, die alten landen 
auf dem Müll. Das alles führt zu einer immensen Verschwendung 
von Rohstoffen und Energie. Um dem gegenzusteuern, hat die 
EU 2024 eine Richtlinie zum Recht auf Reparatur erlassen, die 
die Hersteller dazu verpflichten soll, ihre Geräte reparaturfähiger 
auf den Markt zu bringen. Kai Keune wird uns erläutern, was es 
damit auf sich hat und worauf wir Verbraucher und Verbrauche-
rinnen achten sollten.
Von der Theorie in die Praxis führen uns die Reparaturcafés, die 
sich auch in unserer Region gebildet haben. Bei einem nach-
mittäglichen Kaffee helfen uns die Reparaturfreaks, unsere de-
fekten Nähmaschinen, Staubsauger, Computer und Co. wieder 
zum Laufen zu bringen, oder unterstützen uns bei der Reparatur 
von Kleinmöbeln und Geschirr. Siegfried Mutschler-Firl vom 
Reparaturcafé Karlsruhe wird uns die ressourcenschonende 
und soziale Arbeit dieser Einrichtungen näherbringen. Wir laden 
deshalb insbesondere auch alle zu unserer Veranstaltung ein, 
die gerne tüfteln, schrauben und basteln. Vielleicht findet sich 
ja auch bei uns eine Gruppe zusammen, die ein Reparaturcafé 
anbietet?

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn:
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Karola Keitel, 
Leo Petrak, Marc Purreiter

Freie Wähler Waldbronn

2. Politik-Treff 2025
Für Interessierte an der Kommunalpolitik in Waldbronn
Wir laden Sie ein zum 2. Politik-Treff 2025 der Freien Wähler 
Waldbronn.
Sie haben Gelegenheit, mit unseren Fraktionsmitgliedern über 
aktuelle politische Fragen zu diskutieren
Themenvorschläge können Sie gerne vorab an uns senden: vor-
stand@fwv-waldbronn.de
Montag, 20.10.2025, 19:30 Uhr
Ort: Weinhaus Steppe, Neubrunnenschlag 18, 76337 Waldbronn
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und viele gute Gespräche

 
� Plakat: Bündnis 90/ 

Die Grünen

Regional denken - Regional handeln
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� Plakat: SM

SPD Waldbronn

Neues Kapitel in der Geschichte der Waldbronner SPD wird 
aufgeschlagen

 
Das Vorstandsteam bedankt sich bei der Vorsitzenden Gab-
riele Bitter� Foto: Manuel Mess

Die SPD-Ortvereine aus Waldbronn, Karlsbad und Marxzell wol-
len sich zu einem gemeinsamen Ortsverein unter dem Namen 
„SPD Albtal“ zusammenschließen. Dazu ist am 23.10.2025 
um 19 Uhr in Spielberg (Sportgaststätte Am Talberg) die Grün-
dungsversammlung geplant. Dadurch sollen die Kräfte der drei 
Ortvereine, die auch bisher schon mehrere gemeinsame Ver-
anstanstaltungen durchgeführt haben, gebündelt und gestärkt 
werden.
In Vorbereitung dieser Gründungsversammlung fand nun am 
vergangenen Donnerstag eine Mitgliederversammlung der SPD 
Waldbronn im Hotel Krone statt. Ortsvereinsvorsitzende Gabrie-
le Bitter berichtete von den zahlreichen vorbereitenden Treffen 
mit den anderen Ortsvereinen.
Der neue große gemeinsame Ortsverein soll dann zum 1. Januar 
2026 seine Arbeit aufnehmen. Mit Wirkung zu diesem Datum 
wurde daher nun die Auflösung des Waldbronner Ortsvereins 
beschlossen.

Die Mitglieder des Ortsverein und des Vorstandes bedankten 
sich bei Gabriele Bitter für ihre nunmehr 7-Jährige engagierte 
und äußerst kompetente Leitung des Ortsvereins. Unter Wald-
bronner Federführung wird weiterhin zum Beispiel das große 
Maifest in der Eztenroter Wiesenfesthalle durchgeführt werden. 
Auch Waldbronner SPD-Treffen und Stammtische sind geplant.

Kontakt:
SPD Waldbronn: Ortvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

NUSSBAUM.de
Dein ePaper auf


